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Veranstalter: Familienzentrum • Haupstr. 65 • Bammental 
Tel. 06223 / 97 25 470 • info@fz-bammental.de

KINDERSPIELSTRASSE
ab 13 Uhr, Hauptstraße

WIR SIND DABEI
Buchhandlung STAIGER
Augenoptik Kaufmann
Gartencentrum Scheid
Autohaus P. Bollack
BIKEAGE
Villa Kunterbunt

ENTENRENNEN
16 Uhr, Elsenzbrücke

Frühlingsfest
Bammental Sonntag 

30. April 23

BÜHNENPROGRAMM
u.a. mit Blue Note,  
Caledonia Dreaming und 
Potzblitz

FÜR LECKERES ESSEN UND  GETRÄNKE IST GESORGT

fruehlingsfest-bammental.de
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schäftigte über sein europäisches Heimatland sozialversichert ist. Damit 
wird die doppelte Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen vermieden. 
Das heißt, die Beiträge für das als Saisonarbeitskraft bezahlte Entgelt wer-
den ausschließlich an den Sozialversicherungsträger des Herkunftslands 
entrichtet. 
Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland weder beschäf-
tigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch wieder das oben dargestellte 
deutsche Sozialversicherungsrecht. 

Angebot für Arbeitgeber - jetzt anmelden! 
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeitgeber rund um 
die Themen Minijob, kurzfristige Beschäftigung und Saisonarbeitskräfte 
in Präsenz an. Termine, weitere Informationen und die Möglichkeit der 
Anmeldung finden interessierte Arbeitgeber unter www.drv-bw.de/ar-
beitgeberseminare. 
Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? Kontaktieren 
Sie den kostenfreien und regionalen Firmenservice unter www.drv-bw.
de/firmenservice 

Geflügelpest

Aufstallungspflicht im Rhein-Neckar-Kreis  
endete am 24.04.2023
Geflügelhalterinnen und -halter können aufatmen: Die im Rhein-Neck-
ar-Kreis aufgrund der Geflügelpest („Vogelgrippe“) angeordnete Aufstal-
lungspflicht endet mit Ablauf des heutigen 24. April.
Zuletzt war die Stallpflicht von Hühnern, Enten, Gänsen und anderen 
betroffenen Geflügelarten im Landkreis noch einmal verlängert wor-
den, nachdem bei einer tot aufgefundenen Möwe in Neckargemünd das 
hoch-pathogene aviäre Influenzavirus vom Subtyp H5N1 amtlich bestä-
tigt wurde. Seither wurden keine weiteren Fälle festgestellt, teilt das Vete-
rinäramt und Verbraucherschutz des Rhein-Neckar-Kreises mit.

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Deutsche Rentenversicherung

Erntesaison hat begonnen –  
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für viele Land-
wirte eine wichtige Unterstützung – etwa beim Spargelstechen, Erdbeer-
pflücken oder im Herbst bei der Weinlese: Erntehelfer. Einige stammen aus 
Deutschland, viele von ihnen kommen aus dem Ausland. Doch wie sind sie 
versichert? An wen muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 

Kurzfristige Beschäftigung 
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. Das heißt, die 
Beschäftigung wird nur gelegentlich, maximal für drei Monate oder 70 
Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres ausgeübt. In diesem Fall müs-
sen weder Arbeitgeber noch Arbeitnehmende Sozialversicherungsbeiträ-
ge an Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung zahlen. 
Kurzfristig Beschäftigte sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. Zu 
beachten ist: Werden Saisonarbeitskräfte länger als drei Monate beschäf-
tigt, besteht eine Sozialversicherungspflicht. 
Diese Regeln der deutschen Sozialversicherung gelten für Saisonarbeits-
kräfte aus Deutschland und aus dem nichteuropäischen Ausland. 

Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der  
Europäischen Union zu beachten? 
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union (EU), die in 
ihrem Heimatland einer Beschäftigung nachgehen und als Saisonarbeits-
kraft in Deutschland arbeiten, bleiben in ihrem Heimatland versichert. 
In diesem Fall muss dem deutschen Arbeitgeber die sogenannte Beschei-
nigung »A1« ausgehändigt werden. Dies ist der Nachweis, dass der Be-

MAIBAUM 
FEST 
WANN 

30. April 2023 
Ab 11:00 Uhr 
WO 
Gaiberg  
Ortsmitte  
& Rathaushof 
 
Mit Maibaumstellen und musikalischer 
Begleitung ab 13:00 Uhr sowie Barbetrieb  
ab 18:00 Uhr 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 

 

 
 
DIE GAIBERGER 
KERWEBORSCHT 
LÄDT EIN! 

PROGRAMM FÜR 
DIE KLEINEN 
12:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Hüpfburg 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Kinderschminken 
14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Bobby-Car-Parcours 

VERPFLEGUNG 
Kaffee & Kuchen 
Burger, Pommes, 
Bratwurst, 
Käsespätzle uvm. 

MUSIK 
Gaiberger Musikverein 
Gaiberger Musikanten 
Partyhits in der Bar 
 

 

    Frühlingsfest 
   

 
 
 
 

 
Sängerbund Reilsheim-Bammental 

 
Samstag, 29. April 2023, 20 Uhr 

in der TV-Halle, Einlass 19 Uhr 
  Bunter Melodien  
 

Gemischter Chor  Lustige Playback-Auftritte  
 

aus dem Schlagerbereich 
 
 

Andrea Berg – Peter Maffay – Roland Kaiser – Harry Belafonte - 
und anderen. 

 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Warme Küche ab 19 Uhr. 
 

Eintritt ist frei 
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen 
für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in unseren 
Gemeinden insgesamt 2244  SScchhööffffeenn, die am Amtsgericht Heidelberg und 
Landgericht Heidelberg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Juristische Kenntnisse sind für das Amt nicht 
erforderlich. 

GGeessuucchhtt  wweerrddeenn  BBeewweerrbbeerr  ddiiee,,  

 in Bammental, Gaiberg oder Wiesenbach wohnen 
 am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sind 
 deutsche Staatsangehörige sind 
 über soziale Kompetenz verfügen 
 nicht zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt sind, oder 

gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, 
die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann 

 nicht in der Justiz oder als Religionsdiener tätig sind 
 Lebenserfahrung aus beruflicher Erfahrung oder/und gesellschaftlichem 

Engagement haben 
 ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch das 

Urteil in das Leben eines Menschen besitzen 
 Unparteilich, Objektiv und Unvoreingenommen sind 
 gesundheitlich in der Lage sind an dem anstrengenden Sitzungsdienst 

teilzunehmen 

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt bis zum 3300..0044..22002233 bei den 
Gemeinden. Bei Rückfragen wenden Sie sich an das jeweilige Rathaus. 

Die Bewerbungsformulare finden Sie auf: www.bammental.de, www.gaiberg.de, 
www.wiesenbach-online.de  

Allgemeine Informationen zum Schöffenamt finden Sie auf: www.schoeffenwahl.de 

 

 

 

SScchhööffffeenn  ggeessuucchhtt  
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GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

„Nutzen Sie die Möglichkeit der Codierung, sofern diese 
“

➢ 
➢ 
➢ 

➢ 00 € pro Fahrrad (ADFC €)
➢ € Accu 0 €
➢ 

30. Wiesenbacher Warenaustauschtag

BUND FÜR UMWELT UND NATUR-
SCHUTZ, ORTSGRUPPE WIESENBACH 
und GEMEINDE WIESENBACH laden ein 
zum 30. Wiesenbacher Warenaustauschtag 
– dem Flohmarkt ohne Geld 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, 
nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt!

Wann? Am Samstag, 20. Mai 2023, 10 bis 12 Uhr
Wo?  Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle
Was?  Ganze und gebrauchsfähige Sachen, die zum Wegwerfen zu scha-

de sind. 
Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. 
BITTE KEIN MÜLL!!!
Sie können auch etwas bringen, wenn Sie nichts mitnehmen oder etwas 
mitnehmen, wenn Sie nichts gebracht haben.
Nur für Privatleute. Händler können nicht teilnehmen. 
Anlieferung BITTE ERST AB 10 UHR, damit die Helfenden vorher 
aufbauen können und BITTE NUR BIS 11 UHR, sonst finden Ihre Sa-
chen womöglich kein neues Zuhause mehr. 
Ohne zusätzliche Helfende geht es nicht. 
Warentauschtags-Fans, die beim Aufbauen, beim Ordnen und/oder beim 
Aufräumen danach mit Hand anlegen, sind auch in diesem Jahr ganz herz-
lich willkommen. Der Aufbau beginnt um 9 Uhr, Abbau bis ca. 14 Uhr. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei luzy.koertgen@wiesenbach-online.
de. Auch über „Spontanhelfende“ freuen wir uns sehr. Bitte bringen Sie 
auf alle Fälle Arbeitshandschuhe mit. 

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Liebe Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung am 17. Mai 2023 geht 
nach Meckesheim.
Wir wandern von Mauer, vom Treffpunkt, nach Meckesheim und essen 
im Gasthaus „Zum Lamm“ zu Mittag. Bitte bei Reiner oder Gustl bis zum 
13.5.23 anmelden zur Platzreservierung.
Treffpunkt: Mauer, Sport- und Kulturhalle, Mitwoch, 17.05.2023, 
um 11.00 Uhr.  Gustl und Günter   

S 5 Rhein-Neckar  Heidelberg – Meckesheim – 
Sinsheim (Elsenz) – Eppingen/Bad Rappenau

von Dienstag, 9. bis Samstag, 13. Mai, jeweils 0.30 - 3.45 Uhr
S-Bahn-Ausfall Heidelberg Hbf/Hoffenheim  Sinsheim (Elsenz) Hbf 
(Ersatz durch Busse und S-Bahn)
• S 38501 (planmäßige Ankunft 1.20 Uhr in Sinsheim (Elsenz) Hbf) fällt 
von Heidelberg Hbf bis Sinsheim (Elsenz) Hbf aus. Als Ersatz nutzen Sie 
bitte S 38265 (1.37 Uhr in Mosbach (Baden)) von Heidelberg Hbf bis 
Neckargemünd sowie den Bus von Neckargemünd bis Sinsheim (Elsenz) 
Hbf. Beachten Sie die 21 Min. spätere Ankunft des Busses in Sinsheim 
(Elsenz) Hbf.
• S 38503 (planmäßige Ankunft 3.20 Uhr in Sinsheim (Elsenz) Hbf) fällt 
am 13. Mai von Hoffenheim bis Sinsheim (Elsenz) Hbf aus und wird 
durch einen Bus ersetzt. Beachten Sie die 12 Min. spätere Ankunft des 
Busses in Sinsheim (Elsenz) Hbf. Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen 
des Schienenersatzverkehrs nicht immer direkt an den jeweiligen Bahn-
höfen liegen. Kontaktdaten: https://bauinfos.deutschebahn.com/kon-
taktdaten/DBRegioMitteSBahnRheinNeckar
Arbeiten am Oberbau
Fahrplan Heidelberg Hbf – Sinsheim (Elsenz) Hbf 9.5. – 13.5.2023
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Heidelberg Hbf - Eppingen
Zugtyp S 2 S 5 Bus S 5 Bus 

Zugnummer 38265 38501 501 38503 503

Gültigkeit TGL TGL TGL Sa+S Sa

Anzahl der eingesetzten Busse

Dienstag, 09.05. X X X

Mittwoch, 10.05. X X X

Donnerstag, 11.05. X X X

Freitag, 12.05. X X X

Samstag, 13.05. X X X X X
Von: Bruchsal

Heidelberg Hbf 0:38  0:45  2:45  

HD West/Südstadt 0:40  0:47  2:47  

Heidelberg-Altstadt 0:43  0:50  2:50  

HD-Schlierb/Zieg 0:46  0:53  2:53  

Hd Orthopädie 0:48  0:55  2:55  

Neckargemünd 0:53  0:59  2:59  

Neckargemünd 0:53  0:59  1:03 2:59  

Bammental     |      1:03  1:10 3:03  

Reilsheim     |      1:05  1:14 3:05  

Mauer (Heidelbg)     |      1:08  1:20 3:08  

Meckesheim o     |      1:09  1:25 3:09  
Meckesheim, Bahnhofsvorplatz     |      1:10  1:25 3:10  
Zuzenhausen, Ortsmitte     |      1:13  1:30 3:13  
Hoffenheim, Sinsheimer Straße     |      1:16  1:35 3:16  
Hoffenheim, Sinsheimer Straße     |      1:16  1:35 3:16  3:26

Sinsheim (Elsenz) Hbf, Bahnhofsvorplat o     |      1:20  1:41 3:20  3:32
Nach: Mosbach

Ihre weiteren Informationsmöglichkeiten: Legende:
Internet: bauinfos.deutschebahn.com 
App: DB Navigator Zugausfall
Aktuelle Betriebslage: bahn.de/ris rote Schrift Bushaltestelle Ersatzbus

Schienenersatzverkehr zwischen
Heidelberg Hbf und Sinsheim (Elsenz) Hbf

in verschiedenen Abschnitten
vom 9. Mai bis 13. Mai 2023  

Wegen Bauarbeiten fällt S5 38501 von Heidelberg Hbf bis Sinsheim Hbf vom 9. bis 13.05.23 aus. 
Bitte benutzen Sie zwischen Heidelberg und Neckargemünd die S2 38265 bis Neckargemünd, ab 
Neckargemünd verkehrt ein Ersatzbus in Richtung Sinsheim Hbf. Zusätzlich entfällt am 13.05.23 die S5 
38503 zwischen Hoffenheim und Sinsheim Hbf. Diese wird durch einen Bus ersetzt.
Bitte überprüfen Sie Ihre Reiseverbindung.

Ersatzverkehr mit Bus

Keine Fahrradmitnahme 
im Bus möglich

Angaben ohne Gewähr -- 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17)
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 27. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 
Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 28. April: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che, gestaltet von der ev. Kirchengemeinde
Samstag, 29. April: 9.00 Frauenfrühstück
Sonntag, 30. April: 10.00 Uhr Gottesdienst 

Mitwoch, 03. Mai: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi- 
Treff Gruppe 2, 19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 
19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 04. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 
Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 18.00 Uhr Abendmahlgottes-
dienst, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 05. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che, gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
Ein etwas anderes Frauenfrühstück am 29. April 
Alle interessierten Frauen aus Bammental und Umgebung sind herzlich 
zu einem „Vortrag von einem Überraschungsgast“ am Samstag, dem 29. 
April von 9.00 Uhr bis gegen 12.00 Uhr eingeladen. Für das Frühstück 
erbitten wir einen Kostenbeitrag von 6,00 €. Wir bitten, wenn möglich, 
um eine Voranmeldung im ev. Pfarramt (mail pfarramt@evkiba.de oder 
Tel 0622375084) oder bei Frau Deibert (40403).
Abendmahlsgotesdienst am 04. Mai: Am Donnerstag, dem 04. Mai 
findet um 18.00 Uhr ein Abendmahlsgottesdienst in der ev. Kirche statt. 
Insbesondere auch die Familien der Konfirmand*innen sind hierzu herz-
lich eingeladen!
Konfirmation am 07. Mai: Am Sonntag, dem 07. Mai ist um 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier der Konfirmation.
20 Jugendliche werden konfirmiert:
Hannah Büchler; Dammweg; 17; 69245; Bammental
Linus Diet; Hauptstraße; 62; 69245; Bammental
Hannah Friedrich; Carl-Maria-v.-Weber-Str.; 12; 69245; Bammental
Ben Galla; Ringstraße; 86; 69245; Bammental
Jannis Giede; Kraichgaublick; 21; 69245; Bammental
Kristina Herbold; Blumenstraße; 10; 69245; Bammental
Damian Janin; Kurpfalzring; 6; 69245; Bammental
Felix Keilhauer; Reilsheimer Str.; 49; 69245; Bammental
Johanna Knöthig; Joh.-Seb.-Bach-Straße; 14; 69245; Bammental
Merle Koch; Im Degen; 21; 69245; Bammental
Thilo Munzig; Im Schlag; 11; 69245; Bammental
Robert Pfeiff; Königstuhlblick; 2; 69245; Bammental
Leo Schulz; Hauptstr. ; 30; 69245; Bammental
Raffael Thurau; Hauptstraße; 81; 69245; Bammental
Tim Ullrich; Am Krähberg; 7; 69245; Bammental
Felicitas Voss; Vogelbeerweg; 12; 69181; Leimen
Arthur Weber; Carl-Orff-Straße; 17; 69245; Bammental
Hannah Welz; Dammweg; 43; 69245; Bammental
Tim Windisch; Langheckenstraße; 39; 69245; Bammental
Sophia Winkelbauer; Dammweg; 29; 69245; Bammental

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-
18.00 Uhr

Sonntag, 30.04.23: 10.00 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. Schäfer, 
18 Uhr Musikalische Abendandacht in Gaiberg, Prädikant Dr. Peter Bueß
Sonntag, 07.05.23: 14.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest mit Kir-
chenchor, Kinderchor, Quartett Orgelstreich, Prädikant Dr. Peter Bueß

Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)
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Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Donnerstag, 27. April: in der Zeit 17.30 Uhr – 19.00 Uhr werden die 
Neubürger eingeladen zum Neubürger-Empfang
Sonntag, 30. April ( Jubilate): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lau-
er. Die Kollekte ist für die Unterstützung des Evangelischen Kirchentags 
bestimmt.
Dienstag, 2. Mai: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 Uhr 
Projektchor Jubilate im Gemeindehaus, 19.00 Uhr Vorbereitungsteam 
WiKiKids im Gemeindehaus
Freitag, 5. Mai: 19.00 Uhr Bebilderter Reisebericht über “Siebenbürgen 
und die Moldauklöster” in Rumänien mit U. und E. Priebus im evangeli-
schen Gemeindehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Anmeldung zur Konfirmation 2024
am Mitwoch, 10. Mai, um 19.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Wiesenbach. 
Eingeladen sind Jugendliche mit ihren Eltern, die bis zum 30. Septem-
ber 2024 das 14. Lebensjahr vollendet haben. In der Regel melden 
sich die jetzigen Siebtklässler an.
Bitte bringt zur Anmeldung Euer Stammbuch bzw. die Taufurkunde 
mit. Bitte sagt den Termin in der Nachbarschaft und im Freundeskreis 
weiter, dann können sich auch Jugendliche, die von uns nicht eingela-
den wurden, anmelden! Danke.

Festliche Konfirmation in Wiesenbach
Was war das für ein festlicher Gottesdienst am 23. April! Die Konfir-
mierten, ihre Familien und die ganze Gemeinde strömten erfüllt und 
beglückt aus der Kirche und freuten sich an den Sonnenstrahlen auf dem 
Platz davor. Herausgeputzt und in froher Erwartung waren die Konfis 
mit Pfarrerin Franziska Gnändinger und dem Kichengemeinderat in die 
üppig geschmückte Kirche eingezogen unter den herrlichen Klängen des 
Posaunenchors geleitet von Frieder Wittmann. Die Konfis stellten sich 
der aufmerksamen Festgemeinde vor mit ihrem Konfirmationsspruch. 
Einer wagte zu sagen: „Ich bin eher schüchtern und da gibt mir dieser 
Spruch Mut gegen meine Ängste: Der Herr ist mein Licht und mein 
Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der Herr ist meines Lebens 
Kraft; vor wem sollte mir bangen? Psalm 27,1. Pfarrerin Gnändinger 
predigte zum Thema „Mit dem Herzen sehen“ und legte den Vers aus 
„Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr erkennt, zu 
welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.“ (Epheser 1,18) Sie begann 
mit dem Geheimnis des Fuchses, das dieser dem kleinen Prinzen (An-
toine de Saint-Exupery) eröffnete: „Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist den Augen verborgen.“ Dann zeigte sie auf, wie die 
erleuchteten Augen des Herzens mit dem Glauben zusammenhängen. 
Sie erinnerte an die Evangeliumslesung aus Lukas 5, wie Petrus und die 
ersten Jünger die Einzigartigkeit Jesu erkannten, ihm folgten und im 

 

 

 

KKaannttaattee  ––  SSiinnggeett  
uunndd  ffeeiieerrtt  mmiitt  uunnss  

  

77..  MMaaii  22002233  
EEvv..  PPeetteerrsskkiirrcchhee  GGaaiibbeerrgg  

 

1144  UUhhrr  GGootttteessddiieennsstt  
mit Dr. Peter Buess 

Kinder- und Kirchenchor sowie 

Streicher-Ensemble 

1155  UUhhrr  KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn  

1177  UUhhrr  OOrrggeellkkoonnzzeerrtt  ffüürr  KKlleeiinn  uunndd  GGrrooßß  

Musikalische Andacht 

in der 

 Evangelischen Kirche Gaiberg  

mit 

Orgelkonzerten von Brixi und Homilius

Sonntag 30.04.2023

18.00 Uhr 

Quintett Orgelstreich:

Orgel: Karin Neimanns

Violinen: Isabelle Nikolajewicz, Ulrich Baier

Viola: Barbara Kübler-Härle

Cello: Franziska Gnändinger
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Glauben an ihn ihre eigene Einzigartigkeit erkannten, nämlich was Gott 
mit ihnen vorhabe. Und Glaube sei eben das, dass wir darauf vertrauen, 
dass wir zusammen mit den anderen Gottes Kinder seien und etwas in 
dieser Welt zum Guten bewegen könnten. Als Einstimmung zur Predigt 
hatte der Jubilate-Chor unter der Leitung von Ana Cho den hinreißen-
den Song intoniert „Have you seen Him, have you touched Him, have 
you heard His voice?“ (Habt ihr Ihn gesehen, berührt, Seine Stimme 
gehört?). Auch die beiden anderen Beiträge „Jubilate“ und „Herr, deine 
Liebe ist wie Gras und Ufer“ wurden lebendig und schwungvoll gesun-
gen und rhythmisch durch Schnipsen oder Klatschen verstärkt. Auch 
die Gemeinde sang die Lieder begeistert, mit Klatschen und vom Po-
saunenchor mitgerissen. Nachdem sie mit der Gemeinde sich zu ihrem 
christlichen Glauben öffentlich bekannt hatten, bildete die Einsegnung 
der 11 Wiesenbacher Jungen und Mädchen durch Pfarrerin Gnändinger 
den Höhepunkt des Gottesdienstes unter Glockengeläut. Alle Ältesten 
wirkten dabei mit. Tim Pommer hielt die Ansprache für den Kirchenge-
meinderat und wünschte den Neukonfirmierten die christliche Freude, 
die nach Dietrich Bonhoeffer ansteckt und sogar verschlossene Türen 
sprengt. Zuvor hatte er auf persönliche Krisen und auf die schwierigen 
Zeiten (Ukrainekrieg) hingewiesen und wie der christliche Glaube ei-
nen wertvollen Halt biete. Er lud die Konfirmierten zur Mitwirkung 
in der Gemeinde herzlich ein z.B. als Konfi-Teamer..Er hatte nach den 
Konfirmationen der letzten drei Jahre in der katholischen Kirche erfreut 
die jetzt wieder mögliche Feier in der eigenen Kirche hervorgehoben 
und der Schwestergemeinde für die Gastfreundschaft gedankt. Das 
Abendmahl wurde von vielen Getauften aus allen Konfessionen gerne 
angenommen. Familienangehörige und Pat:innen trugen ihre Fürbitten 
bei. Nach dem Schlusssegen stellten sich die Neukonfirmierten vor dem 
Altar auf, nahmen ihre Konirmationskerzen (vom Kerzenteam kunstvoll 
gestaltet)in die eine Hand und entzündeten mit der anderen eine Wun-
derkerze, um symbolisch die Erleuchtung des Herzens darzustellen und 
wurden vom Posaunenchor mit schwungvollen Klängen in die Familien-
feiern verabschiedet.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit: Montag – Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr – Tel. 06223 4241-7700; 
FAX 06223 06223-4241-7400 – E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.
de – Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006. Bei seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bite an: Pfarrer Streit 06223 4241-7222
Bite beachten Sie, dass die Gotesdienste im Pfarrblat „Miteinander“ 
nicht ganz mehr aktuell sind, bite schauen sie hier im Amtsblat oder 
auf der Homepage!

Donnerstag, 27. April: 9.00 MECK Laudes
Freitag, 28. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 11.00 BTL Trauer-
feier Rolf Brand (Ab), 13.00 WAHI Trauerfeier Anna Maria Langenstein 
(MiHa), 14.00 LO Trauerfeier Ludwig Edinger (Ed), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.30 MÖ Wort-Gottes-Feier 
(MiHa)
Samstag, 29. April – Hl. Katharina von Siena: 17.30 MECK Rosenkranz, 
18.00 GB Wort-Gottes-Feier, 18.00 MECK Wort-Gottes-Feier (Ed)
Sonntag, 30. April – 4. Sonntag der Osterzeit: 10.00 NGD Wort-Got-
tes-Feier (V.H.K.), 11.00 BTL Wort-Gottes-Feier mit Tauffeier Romy 
Siffling (Diakon Abele), 11.00 MAU Wort-Gottes-Feier (Ab)
Montag, 1. Mai – Hl. Josef: 10.15 MAU Fahrzeugsegnung des neu-
en Feuerwehrfahrzeugs der Feuerwehr Mauer auf dem Rathausplatz in 
Mauer (TS), 18.00 WB Zentraler Festgottesdienst an der Marienkapelle 
Eucharistiefeier zur Eröffnung des Marienmonats für die gesamte Kir-
chengemeinde mit Lichterprozession zur Ehren der Gottesmutter. Bei 
schlechtem Wetter findet nur eine Andacht statt! Bitte bringen Sie eine 
Sitzgelegenheit mit, da der Gottesdienst auf dem Vorplatz der Marien-
kapelle stattfindet. Danke  † Klothilde und Erhard Nagel * (TS), 19.00 
MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer: 18.30 
D´HOF Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes  in der Herz Jesu-Ka-
pelle † Wilhelm Mayer, Eltern u. Ang. † für die armen Seelen † Maria 
Völker u. Ang. (SZ)
Mitwoch, 3. Mai – Hl. Philippus und Hl. Jakobus: 9.30 NGD Rosen-
kranz, 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (Ed), 15.00 LO Trauerfeier Wil-
helm Janko (Ed), 18.30 MAU Maiandacht, 19.00 ARCHE Arche am 
Abend: Experimentelle Maiandacht (Ba)
Donnerstag, 4. Mai: 9.00 MECK Eucharistiefeier † Thomas Grzesiak † 
Bernhard Kalt † Rolf Götzmann (TS)
Freitag, 5. Mai – Herz-Jesu-Freitag: 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in 
der ev. Kirche (ACK), 18.30 MÖ Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag 
mit eucharistischem Segen † Paul Michel, Anna Dick (TS)
Samstag, 6. Mai: 18.00 GB Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes als 
Marienmesse bei gutem Wetter mit Lichterprozession Beginn Stichstra-
ße „Fritzenäcker“ † Franz Schotzko † Georg Gsenger † Rosalia Schotzko 
(TS, Ab), 19.00 BTL Konzert  „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn aus 
Anlass 10 Jahre Chorakademie Rhein-Neckar e.V., 19.00 LO Wort-Got-
tes-Feier anschl. Lichterprozession für den Frieden zur Pfarrwiese Mai-
andacht und euchar. Segen mitg. v. kath. Kirchenchor (Ed)

Einladung – Dekanatsmänner – Wallfahrt
Wann: Sonntag, 7. Mai 2023, Ort: Sins-
heim – Weiler, St. Anna Kapelle, 14.30 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz Burg Steinsberg, zum 
Bittgang in die St. Anna Kapelle, 15.00 Uhr 

Andacht in der St. Anna Kapelle, Festprediger: Pater Joy Padakoottil, 
Sinsheim, Thema: Maria, Vorbild des Glaubens
Schauen wir mit einem Herzen voller Liebe und Vertrauen auf Gott. Brin-
gen wir IHM die Sorgen und Anliegen unserer Zeit. Anschließend Gespräch 
und gemütliches Beisammensein in der Küferschänke Weingut Zipse. 
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Fahrt zu Pfarrer i.R. Bernhard Stern
Am Samstag, den 15. Juli 2023, findet eine Fahrt nach Bad Peterstal zu 
Pfarrer i.R. Bernhard Stern statt. Die genaue Abfahrtszeit und Rückfahrt 
steht noch nicht fest. Voraussichtlich etwa gegen 9:00/9:30 Uhr und 
Rückreise ca. 16:30 Uhr. Zustieg ist in Mauer und Meckesheim jeweils 
bei der katholischen Kirche möglich. 
Anmeldeformulare liegen in der katholischen Kirche in Mauer und 
Meckesheim aus. Die Anmeldungen können Sie ausgefüllt im Pfarr-
büro Mauer einwerfen.
Die Fahrt wird von Herrn Karlheinz Lösch organisiert. Bitte wenden Sie 
sich bei Fragen an ihn unter der Telefonnummer 06226-3636. Von ihm 
werden Sie auch nach der Anmeldung genauere Infos erhalten.

Ein besonderer Gottesdienst zur Ehren der Muttergottes
Am 1. Mai um 18 Uhr an der Marienkapelle in Wiesenbach
Am 1. Mai 2023 findet um 18 Uhr an der Marienkapelle in Wiesenbach 
ein ganz besonderer Gottesdienst statt. Der Monat Mai ist auch als Ma-
rienmonat bekannt und vielerorts wird die Gottesmutter sehr verehrt. In 
der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz laden wir zu einer ganz besonderen 
Auftakt ein. 
Bei schönem Wetter findet zu Beginn des Marienmonats die zentrale fei-
erliche Eucharistiefeier an der Marienkapelle mit Lichterprozession statt. 
Hierzu werden alle Besucherinnen und Besucher gebeten eine eigene 
Sitzgelegenheit mitzubringen.
Falls an diesem Tag schlechtes Wetter sein sollte, dann findet der Festgot-
tesdienst in der katholischen Kirche Wiesenbach statt. Ein ganz besonde-
res Erlebnis erwartet alle Besucherinnen und Besucher. 

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 30. April 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 3. Mai 20:00 Uhr Gottesdienst

Ökum. Nachrichten

Siebenbürgen und die Moldauklöster
Am Freitag, dem 5. Mai, findet um 19:00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Wiesenbach ein Vortrag mit Bildern über “Siebenbürgen und 
die Moldauklöster” statt. Siebenbürgen wurde seit dem 13. Jhd. von 
“Sachsen” aus dem Raum Luxemburg und dem Westerwald, später 
auch aus dem Salzburgischen Land besiedelt und gestaltet. Markan-
te Zeugnisse jener Zeit sind die wehrhaften Kirchenburgen um Sibiu 
(Hermannstadt), Sighisoara (Schässburg) und Brasov (Kronstadt), 
die zum Schutz gegen Einfälle von Turkvölkern angelegt wurden.
E. und U. Priebus schildern ihre Eindrücke der Reise nach Rumäni-
en Ende Juni 2022: das interessante Nebeneinander einmaliger Sied-
lungstätigkeit der Siebenbürger Sachsen, die Erhaltung der Kirchen-
burgen und die aktive Gestaltung des Landes am heutigen Europa.

Mennonitengemeinde /  Ev. Freikirche
Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, Bammental, 06223 971008, 
MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de

Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 28.4.23, 18 Uhr, Ev. Kirche
Gotesdienst: Sonntag, 30.4.23, kein Präsenzgottesdienst in Bammental, 
stattdessen online-Teilnahme an Gottesdiensten beim Gemeindetag in 
Neuwied. 
Mennonitischer Gemeindetag in Neuwied am Rhein „Am Brunnen 
des Lebendigen“ – 28.4. - 1.5.23
Zahlreiche Gemeindeglieder reisen zum Mennonitischen Gemeindetag 
nach Neuwied. Die Zuhausegeliebenen können bei zwei Gottesdiensten 
des Gemeindetages online dabei sein. Der Zoom-Raum öffnet jeweils we-
nige Minuten vor Beginn. Der Link findet sich hier: https://gemeindetag.
mennoniten.de/gottesdienste/ 
Freitag 28.4.23, 20 Uhr: Eröffnungsgottesdienst „Am Brunnen des Le-
bendigen“
Sonntag 30.4.23: Ökumenischer Gottesdienst in Marktkirche Neuwied, 
500 Jahre Täuferbewegung 1525-2025, „Lernt in einer neuen Weise zu 
denken!“ Römer 12, 1+2

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinde Bammental, Wiesenbach und 

Gaiberg, www.bammental.de, www.wiesen-
bach-online.de, www.gaiberg.de

Druck und Verlag:   Metropolmedia Häß OHG, Industriestr. 27, 
69245 Bammental, Telefon 06223 8664050, 
E-Mail: info@metropol.media

 in Kooperation mit Nussbaum Medien  
 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29,  
 68789 St. Leon-Rot, Telefon 06227 8730,  
 www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für Für Bammental: Bürgermeister Holger Karl, 
den amtlichen Teil: Hauptstr. 71, 69245 Bammental
 Für Wiesenbach: Bürgermeister Eric Graben- 
 bauer, Hauptstr. 26, 69257 Wiesenbach
 Für Gaiberg: Bürgermeisterin Petra Müller- 
 Vogel, Hauptstr. 44, 69251 Gaiberg

Verantwortlich für den übrigen Inhalt: Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot
Informationen: Bildnachweise: ©Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
Vertrieb G. S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
(Abonnenten 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 69240, 
und Zustellung): E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
 68789 St. Leon-Rot, Telefon 06227 5449-0, 
 www.knvertrieb.de



14 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 17  |  28. April 2023

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg – GemO 
– in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 1098) in Verbindung mit § 1 
der Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung der Gemeindeord-
nung hat der Gemeinderat am 20.04.2023 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Bammental erfolgen 
durch Bereitstellung im Internet unter www.bammental.de, soweit gesetz-
lich nichts anderes bestimmt ist. Als Tag der Bekanntmachung gilt der 
Tag der Bereitstellung. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachun-
gen können im Rathaus Bammental, Hauptstr. 71, 69245 Bammental von 
jedermann während der Öffnungszeiten kostenlos eingesehen werden; 
sie werden gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Verfügung gestellt 
oder unter Angabe der Bezugsadresse postalisch übermittelt. 
(2) Ergänzend wird der Bekanntmachungstext im amtlichen Teil der 
„Gemeindenachrichten Bammental-Wiesenbach-Gaiberg“ abgedruckt. 
Die Veröffentlichung in den Gemeindenachrichten entfaltet keine recht-
liche Wirkung.
(3)  Sofern sondergesetzliche Bestimmungen eine Durchführung von öf-
fentlichen Bekanntmachungen auf der Homepage ausschließen, erfolgt 
abweichend von Absatz 1 die Veröffentlichung von Bekanntmachungen 
durch Einrücken in den amtlichen Teil der „Gemeindenachrichten Bam-
mental-Wiesenbach-Gaiberg“.

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 21. April 2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bis-
herige Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung vom  
10. April 1973 mit allen Änderungen außer Kraft.  
Bammental, den 20.04.2023  Holger Karl, Bürgermeister  

Bammental
www.bammental.de

Freibadsaison 2023
Der Vorverkauf 

für das Waldschwimmbad 
in Bammental startet!

Seit dem 03. April 2023 können Saisonkarten für das Waldschwimmbad im Online-Shop  
(www.eticket-bw.de) oder im Bürgerbüro des Bammentaler Rathauses, Hauptstraße 71,  

69245 Bammental bis 12.05.2023, erworben werden.
Die Bezahlung ist in Bar und mit EC-Karte, sowie bei der Online Buchung mit PayPal möglich.
Ab Schwimmbaderöffnung können Jahreskarten vor Ort an der Kasse des Waldschwimmbades  

erworben werden. ^Die Jahreskarten liegen in diesem Jahr erstmals im Scheckkartenformat vor. Das Mitbringen eines 
Bildes zur Erstellung der Jahreskarte ist nicht erforderlich. Dieses wird direkt vor Ort digital gemacht. Daher ist es not-

wendig, dass jeder Jahreskarteninhaber hierfür persönlich anwesend ist.

Die Badesaison 2023 im Waldschwimmbad startet am 13. Mai 2023.
Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbadsaison 2023 im Waldschwimmbad!

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Satzung über die Form der  
öffentlichen BekanntmachungEinweihung

Festplatz
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Hinweis: Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO BW) 
oder aufgrund der GemO zustande gekommen ist, gilt nach § 4 Abs. 4 
GemO ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen.  
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Satzung über die Erhebung von Benutzungs- 
gebühren für die Kinderbetreuungs- 
einrichtungen der Gemeinde Bammental

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. 698), zuletzt geändert durch 
Art. 7 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl S. 99), der §§ 2, 13, 
14 und 19 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Art. 3 
des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 592, 593) und §6 Kinder-
tagesbetreuungsgesetz (KiTaG) vom 19.03.2009 (GBl. S. 161), zuletzt 
geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 01.12.2015 (GBl. S. 1040, 1044) 
hat der Gemeinderat am 23. März 2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Öffentliche Einrichtung
Die Gemeinde Bammental betreibt Kinderbetreuungseinrichtungen im 
Sinne des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) als öffentliche Ein-
richtung.

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1) Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne § 1 Absatz 2 bis 6 KiTaG 
sind die gemeindlichen Kindergärten mit folgenden Betreuungsangeboten:
1. Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten: Einrichtungen mit einer 
zusammenhängenden Betreuungszeit von insgesamt 32,5 bis maximal 35 
Std./Woche für Kinder im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt.
2. Ganztagesgruppen: Einrichtungen mit einer zusammenhängenden Be-
treuungszeit von insgesamt 47,5 bis maximal 50 Std./Woche für Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt.
3. Krippengruppe: Einrichtungen für Kleinkindbetreuung mit einer Be-
treuungszeit von insgesamt 40 Std./Woche für Kinder im Alter zwischen 
1 bis 3 Jahren.
(2) Das Kindergartenjahr beginnt und endet zum 1. September eines je-
den Jahres.

§ 3 Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses
(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit der Aufnahme des Kindes in 
die Betreuungseinrichtung. Die Aufnahme in die Kinderbetreuungsein-
richtung erfolgt auf Antrag des Sorgeberechtigten. Der Antrag soll spä-
testens 6 Monate vor dem gewünschten Aufnahmetermin in der Betreu-
ungseinrichtung vorliegen. Die Anmeldung durch den Sorgeberechtigten 
hat schriftlich mit dem Anmeldeformular (Aufnahmeantrag) zu erfolgen.
(2) Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kindes durch 
den Sorgeberechtigten oder durch Ausschluss des Kindes durch den Ein-
richtungsträger. Kinder, die in die Schule wechseln, werden zum Ende des 
Kindergartenjahres von Amts wegen abgemeldet.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Betreuungsangebot 1 Kind* 2 Kinder* 3 Kinder* 4 Kinder*
verlängerte  
Öffnungszeiten 

97 € 77 58 33 €

Zuschlag monatlich  
je Wochentag Ganz- 
tagesbetreuung,  
max. 9,5 Std/Tag

11 € 9 6 € 4 €

Krippengruppe – 
U3-Betreuung

270 € 216 € 162 € 100 €

(4) Höhe der Gebührensätze je Betreuungsplatz/Monat im Einzelnen ab 
1. Sept. 2024:

Betreuungsangebot 1 Kind* 2 Kinder* 3 Kinder* 4 Kinder*
verlängerte  
Öffnungszeiten 

105 € 83 € 63 € 33 €

Zuschlag monatlich 
 je Wochentag  
Ganztagesbetreuung, 
max. 9,5 Std/Tag

12 € 9 € 7 € 4 €

Krippengruppe – 
U3-Betreuung

292 € 233 € 175 € 100 €

(5) Höhe der Gebührensätze je Betreuungsplatz/Monat im Einzelnen ab 
1. Sept. 2025:

Betreuungsangebot 1 Kind* 2 Kinder* 3 Kinder* 4 Kinder*
verlängerte  
Öffnungszeiten 

113 € 89 € 68 € 33 €

Zuschlag monatlich  
je Wochentag  
Ganztagesbetreuung, 
max. 9,5 Std/Tag

13 € 10 € 8 € 4 €

Krippengruppe – 
U3-Betreuung

315 € 252 € 189 € 100 €

* Kinder in der Familie gem. § 5 Abs. 1
(6) In den Kinderbetreuungseinrichtungen werden tägliche Mittags-
mahlzeiten angeboten. Für die Mahlzeiten sind zusätzlich zu den Gebüh-
ren nach § 5 Abs. 2 dieser Satzung Verpflegungsentgelte zu entrichten. 
Diese werden gesondert über ein Bestellung- und Abrechnungssystem 
auf Guthabenbasis erhoben. Die Bestellmodalitäten werden vom Ge-
meinderat gesondert festgelegt.

§ 6 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, das die 
Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die Aufnahme in die Betreu-
ungseinrichtung beantragt haben.
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 7 Entstehung/Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranlagungszeitraumes 
(§ 4 Abs. 3), in dem das Kind die Betreuungseinrichtung besucht bzw. 
hierfür angemeldet ist.
(2) Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen Benutzung 
durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. Die Festsetzung gilt so lange 
weiter, bis ein neuer Bescheid oder Änderungsbescheid ergeht.
(3) Die Gebührenschuld wird jeweils zum Monatsersten des Veranla-
gungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Für den Monat des erstmaligen Be-
suchs der Einrichtung wird die Gebührenschuld zwei Wochen nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheides fällig. Dasselbe gilt für den Fall, dass 
ein neuer Gebührenbescheid oder Änderungsbescheid ergeht.

(3) Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jeweiligen Kinderta-
geseinrichtung unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Monats-
ende schriftlich zu erfolgen. Kinder, die zum Ende des laufenden Kinder-
gartenjahres in die Schule wechseln können nur bis spätestens zum Ende 
des Monats Mai gekündigt werden.
(4) Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus wichti-
gem Grund beenden. Wichtige Gründe sind insbesondere
• die Nichtzahlung einer fälligen Gebührenschuld trotz Mahnung
• wenn das Kind länger als 2 Monate unentschuldigt fehlt.
•  erhebliche Auffassungsunterschiede zwischen Erziehungsberechtig-

ten und den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Einrichtung über das 
Erziehungskonzept und/oder dem Kind angemessene Förderung, die 
auch in einem gemeinsamen Gespräch mit den Vertretern des Trägers 
nicht ausgeräumt werden können.

Der Ausschluss des Kindes erfolgt durch schriftlichen Bescheid. Der 
Ausschluss des Kindes ist unter Wahrung einer Frist von einem Monat 
anzudrohen.

§ 4 Benutzungsgebühren
(1) Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtungen werden Be-
nutzungsgebühren gemäß § 5 erhoben. Sie sind für 12 Monate zu ent-
richten.
(2) Gebührenmaßstab ist
• die Art der Einrichtung,
• der Umfang der Betreuungszeit,
• das Alter des Kindes
•  die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haushalt des Gebühren-

schuldners
(3) Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat (Veranla-
gungszeitraum) erhoben. Scheidet das Kind bis einschl. 15. des jeweili-
gen Monats aus der Einrichtung aus bzw. wird das Kind nach dem 15. 
des jeweiligen Monats aufgenommen, ermäßigen sich die Gebührensätze 
gem. § 5 Abs. 2 auf 50 v.H.
(4) Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei Nichtbenutzung 
oder vorübergehender Schließung der Einrichtung zu entrichten.

§ 5 Gebührenhöhe
(1) Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. Die 
Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der Anzahl der Kinder in der Fami-
lie (Familienhaushalt), die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und ihren Hauptwohnsitz in der Familienwohnung haben. Unterhalts-
pflichtige Kinder, die nicht im Haushalt des Gebührenschuldners leben, 
werden nicht berücksichtigt.
Kinder getrenntlebender Eltern, denen das Sorgerecht gemeinsam zu-
steht, sind im Regelfall dem Haushalt zuzuordnen, in dem sie sich über-
wiegend aufhalten und wo sich der Mittelpunkt ihres Lebens befindet. In 
Ausnahmefällen kann auch eine gleichzeitige Zugehörigkeit zu den Haus-
halten beider Eltern bestehen, wenn in beiden Wohnungen entsprechend 
ausgestattete Unterkunftsmöglichkeiten für das Kind vorhanden sind, die 
regelmäßig vom Kind besuchten Einrichtungen von beiden Wohnungen 
aus ohne Schwierigkeiten für das Kind zu erreichen sind und es sich in 
beiden Haushalten in annähernd gleichem Umfang aufhält.
Ändert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder gemäß Absatz 
1, so wird die Gebühr auf Antrag ab dem auf den Zu/Abgang folgenden 
Monat neu festgesetzt, längstens sechs Monate rückwirkend.
(2) Die Ganztagesgruppe kann tageweise belegt werden. Als Grundge-
bühr wird die Gebühr für Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit erho-
ben. Hinzu kommt ein Zuschlag für die gebuchten Ganztagesbetreu-
ungstage. Bei der Anmeldung muss der gewünschte Betreuungsumfang 
angegeben werden. Spätere Änderungen sind grundsätzlich möglich, 
wenn entsprechende Plätze zur Verfügung stehen.
(3) Höhe der Gebührensätze je Betreuungsplatz/Monat im Einzelnen ab 
1. Sept. 2023:
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§ 8 Rückerstattung von Gebühren
Bleibt ein Kind länger als einen Kalendermonat infolge von Krankheit 
oder aufgrund ärztlicher Maßnahmen der Einrichtung fern, können die 
für diesen und die folgenden Krankheitsmonate fälligen Betreuungsge-
bühren nach § 5 Abs. 2 auf Antrag des Zahlungspflichtigen erlassen wer-
den, sofern die Einziehung nach Lage des Einzelfalles für den Zahlungs-
pflichtigen eine besondere Härte bedeuten würde.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für den Kindergar-
ten vom 01.07.2013 mit allen späteren Änderungen außer Kraft.
Hinweis: Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustan-
dekommen dieser Satzung, mit Ausnahme der Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung, ist gemäß § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg unbeachtlich, wenn nicht der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn nicht vor Ablauf eines 
Jahres nach Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder wenn nicht die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung in der beschriebenen Art geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
Bammental, den 23. März 2023 Holger Karl, Bürgermeister

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 

Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet ab 2. Mai 
2023 wöchentliche Sprechstunden in Bammental an. 
Frau Nadine Hahn bietet Beratungstermine an
• im Rathaus Bammental, Zimmer 35 (Dachgeschoss)
• wöchentlich am Dienstag
• von 9 Uhr bis 12 Uhr 
Um vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 06221 522-2737 
oder per E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten.
Es kann schneller kommen, als man denkt. Schlaganfall, Unfall, schwere Er-
krankung, fortschreitender Unterstützungsbedarf und vieles mehr können 
den Lebensalltag – unabhängig vom Lebensalter – erheblich verändern.
Als zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege hat 
der Rhein-Neckar-Kreis einen Pflegestützpunkt eingerichtet, der die ge-
setzliche Aufgabe der Pflegeberatung wahrnimmt. Fachkundige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter beraten unter Wahrung des Datenschutzes 
unabhängig, kostenfrei und umfassend.
Bei Bedarf werden die notwendigen Hilfen organisiert und umfangreiche 
Hilfenetzwerke koordiniert.
Eine Beratung kann auch bereits vor einem Pflege- oder Betreuungsbe-
darf, z.B. bei beginnender Demenz, oder bei Fragen zu hauswirtschaft-
licher Versorgung und anderen Hilfen in Anspruch genommen werden.
Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis und die gesetzlichen 
Kranken- und Pflegekassen. 
Um eine wohnortnahe Unterstützung zu bieten, hat der Rhein-Neck-
ar-Kreis Beratungsstellen an den Standorten Neckargemünd, Sinsheim, 
Wiesloch, Hockenheim und Wiesloch eingerichtet.
Zusätzlich bietet der Pflegestützpunkt Sprechstunden in den kreisange-
hörigen Kommunen an.

Für Bammental ist die Beratungsstelle in Neckargemünd zuständig. Auch 
außerhalb der Sprechzeiten im Rathaus Bammental ist der Pflegestütz-
punkt in Neckargemünd für die Bürgerinnen und Bürger aus Bammental 
erreichbar.
Kontakt: Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, Beratungsstelle Neckar-
gemünd, Bahnhofstr. 54, 69151 Neckargemünd, Frau Nadine Hahn, Tel. 
06221 522 2737, E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de
Die Beratung kann telefonisch, persönlich oder im Rahmen eines Haus-
besuches erfolgen. Für persönliche Termine ist eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich.

Fahrten zum Waldfriedhof

Haltestellen und Fahrzeiten ab Mai 2023
Ab 04. Mai 2023 gelten wieder die Sommer-Fahrzeiten:
Haltestellen  Abfahrzeiten
Oberdorfstraße / Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr. / Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäckerei Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt erfolgt um 18.00 Uhr.
Auch bei Beerdigungen / Trauerfeiern fährt der Bus weiterhin zum Wald-
friedhof.
Abfahrzeiten bei Beerdigungen / Trauerfeiern  14.00 Uhr 14.30 Uhr
Oberdorfstraße / Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr. / Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäckerei Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 Uhr

Waldbegehung im Bammentaler Forst

Am Freitag 05. Mai 2023 findet die diesjährige Waldbegehung statt. Wir 
freuen uns, dass uns auch dieses Jahr Revierleiter Uwe Reinhard vom 
Kreisforstamt bei einem Rundgang durch den Wald über die forstwirt-
schaftlichen Einwicklungen informiert:
•  Buchen-Versuchsfläche der Forstlichen Versuchs – und Forschungsan-

stalt Freiburg
• Moderne Waldbautechniken im Vergleich zu früher
• Vorsorgemöglichkeiten in Anbetracht einer ungewissen Zukunft
• Waldnaturschutz
• Verkehrssicherung im Forst
Treffpunkt ist der Wasserbehälter an der Kreisstraße 4160 zwischen Gai-
berg und Gauangeloch um 16:30 Uhr (s. Karte). 
Die Waldbegehung findet bei jedem Wetter statt und endet wieder am 
Startpunkt, wo wir zu einer kleinen Verköstung einladen. Bitte beachten 
Sie, dass die Strecke teilweise abseits der Wege führt. Geeignete Kleidung 
und festes Schuhwerk sind daher unbedingt zu empfehen! 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Es ist keine Anmeldung erforderlich!
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Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Bammental

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für Mai 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
08./22. 09./23. 02./15./30. 03./31.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 
Alttextilien/Schuhe und Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt. 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
09.05.2023  Siegfried Wecker 80 Jahre

EHEJUBILAR

04.05.2023  Helga und Günther Soszynski 50 Jahre

STERBEFÄLLE

Gisela Holzer verstorben am 08.04.2023 in Bammental.
Monika van der Bosch verstorben am 09.04.2023 in Sinsheim.
Rolf Brand verstorben am 15.04.2023 in Bammental.
Sighart Sibler verstorben am 20.04.2023 in Mauer.

Energieeffiziente Haushaltsgeräte gesucht!
Eine Verbraucherinformation „Besonders sparsame 
Haushaltsgeräte 2023“ ist erschienen.
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die kostenfreie KLiBA-Broschüre „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2023“ informiert über verschiedene Modelle und gibt wich-
tige Hinweise zur Einordnung der Geräte nach Effizienz-Label oder 
Klimaklassen. Sie hilft den richtigen Kühl- und Gefrierschrank, die 
Waschmaschine oder die Spülmaschine zu finden. So belastet eine 
Kühl-Gefrierkombination mit hohem Verbrauch in 15 Jahren Be-
triebsdauer die Haushaltskasse um 1.000 Euro mehr, als eines der 
empfohlenen Modelle. Ein vermeintliches Schnäppchen kann sich 
damit letztlich als teurer Fehlkauf entpuppen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Broschüre als 
pdf-Datei unter https://kliba-heidelberg.de/publikationen/ herun-
terladen. In Deutschland werden etwa 2.200 verschiedene Kühl- und 
Gefriergeräte, 600 Waschmaschinen, 1.100 Spülmaschinen, 350 
Wäschetrockner und 100 Waschtrockner (Stand Winter 2023) an-
geboten. In dem Faltblatt sind besonders sparsame Modelle üblicher 
Bauarten und Größenklassen zusammengestellt.  Es soll als Orientie-
rung dienen, wenn man auf niedrigen Strom- und Wasserverbrauch 
achten will.
Neben einer guten Leistung, Zuverlässigkeit und einer langen Le-
bensdauer empfiehlt es sich, bei einem neuen Gerät auch die Spar-
samkeit in puncto Strom- und Wasserverbrauch mit zu berücksichti-
gen. Ein niedriger Strom- und Wasserverbrauch spart Betriebskosten 
und entlastet gleichzeitig die Umwelt. Da die Geräte oftmals eine 
Anschaffung für viele Jahre sind, ist es zu empfehlen, die Anschaf-
fungskosten und die Betriebskosten gegeneinander abzuwägen. Ein 
weiterer Link, die den Interessenten bei ihrer Entscheidung hilft, lau-
tet: www.spargeraete.de/search/appliances.
Mit diesen Informationen gewappnet können Verbraucher dann bei 
Händlern Preisangebote für besonders sparsame Geräte einholen 
und dabei schon abschätzen, was sie später für Betriebskosten haben 
werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-
0 (KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vierzehn 
Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

GEBURTEN

Sebastian Engelbrecht, geb. am 13.03.2023 in Heidelberg.
Eltern: Maik Engelbrecht und Désiree Engelbrecht geb. Fastner.

Waldorfkindergarten

Geschichten aus dem Märchenkoffer
für Kinder ab 4 Jahren, auch für Schulkinder & Erwachsene geeignet
mit Karola Graf
Ort: Waldorfkindergarten Bammental, Am: Freitag, 5.5.2023, Zeit: 16:00 
h bis 17:00 h, Kostenbeitrag: Kinder & Erwachsene 3€
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr Landfrauen, am letzten Samstag machten wir unseren Jahres-
ausflug nach Speyer. Und „Wenn Engel reisen, lacht der Himmel“.  Wir 
machten eine 1,5 Std. lange Stadtführung. Anschließend hatten wir Zeit 
zur freien Verfügung. Um 15.00 Uhr hatten wir eine Schifffahrt auf dem 
Rhein gebucht. Nach leckerem Kaffee und Kuchen liessen wir es uns gut-
gehen. Als die Schifffart zu Ende war, wartete schon unser Busfahrer auf 
uns, der uns wieder gut nach Hause brachte. Unseren Abschluss machten 
wir bei gutem Essen im „Seeblick“. Es war ein schöner Ausflug.

Unser Abschlussabend findet am 11.05. um 19.00 Uhr (bitte beachten!!) 
in der Altentagesstätte statt. Damit wir besser planen können, bitte ich um 
Eure Anmeldung bei mir, Tel. 40846 bis spätestens 02.05. Für Speis und 
Trank ist wieder gesorgt. gh

Theaterverein Goukelkappe

Kooperation Goukelkappe und Gymnasium  
Preisträger bei internationalem Festival
Seit über 15 Jahren arbeiten der Theaterverein Goukelkappe und das 
Gymnasium Bammental in einer gemeinsamen Gruppe im Bereich Ju-
gendtheater zusammen. Die letzte Gemeinschaftsproduktion „„Sein oder 

Frühlingsfest im Familienzentrum

Das Familienzentrum ist Organisator und 
Koordinator des Bammentaler Frühlingsfestes. 
Doch nicht nur das: Bei uns erwartet euch am 30. 
April ein vielfältiges Programm: Natürlich gibt es 
Kaffee und leckeren Kuchen im Café. 
Unsere Kita öffnet für alle Interessierten ihre Türen. 
Für Kinder bieten wir  eine Kreativwerkstatt an 
und es wird vorgelesen.
Im Obergeschoss unseres Hauses findet ihr einen 
Bücherflohmarkt.
Und Kunst gibt es auch noch: Im Treppenhaus und 
im Eingangsbereich könnt ihr die sehenswerten 
Quilts von Ursula Breitenbach bewundern. 
Wir freuen uns auf einen hoffentlich sonnigen Tag 
und auf euch, die ihr das Fest genießen sollt! Alle 
Infos in dieser Ausgabe der GN und auf 
http://www.fruehlingsfest-bammental.de/
Termine:

- Mittwoch, 3. Mai um 15:00 Seniorencafé
- Freitag, 5. Mai, 19:30 Schottisch Tanzen
- Vormerken: Freitag, 12. Mai:
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Nichtsein - Wer lieben will, muss sterben können“ ging im Juli 2022 in der 
Bammentaler Mehrzweckhalle über die Bühne.
Die selbst erarbeitete und auf Shakespeares Hamlet beruhende moderne 
Interpretation des Klassikers hatte bereits im letzten Jahr äußerst positi-
ve Kritiken geerntet. So war es nicht verwunderlich, dass eine Einladung 
zu den Theatertagen am See erfolgte. Dies ist eines der renommiertesten 
Amateurtheaterfestivals, das alljährlich in Friedrichshafen am Boden-
see stattfindet. Es gilt schlicht als DAS Event für Kinder, Schul- und Ju-
gendtheater. Die junge Theatertruppe unter der Leitung von Steffi Bittner 
(Goukelkappe) und David Biere (Gymnasium Bammental) betrachtete 
bereits die Einladung als respektablen Erfolg, einen der hoch angesehe-
nen Festival-Preise zu gewinnen, daran hatte man nicht mal im Traum zu 
denken gewagt. Doch es kam noch viel besser als erwartet: Die Jugendt-
heatergruppe gewann nicht nur einen, sondern gleich zwei Preise! 
Eine kleine Sensation in der Geschichte des Bodensee Festivals. So wurde 
einer der beiden Jurypreise gewonnen, die Bammentaler Schauspiel-Trup-
pe räumte aber zusätzlich auch gleich noch den Publikumspreis ab. Über 
diese Lorbeeren freuen sich das Gymnasium und die Goukelkappe ganz 
besonders. Jetzt häufen sich die Einladungen zu weiteren Festivals, ja 
selbst Profitheater haben angeklopft.
Eine Sensation für die Bammentaler Kulturlandschaft auf der ganzen Li-
nie. Für Steffi Bittner, David Biere und die Jugendgruppe gibt es allerdings 
kein Ausruhen. Im Juli steht schon die nächste gemeinsame Produktion 
auf dem Programm – und geprobt wird auch schon wieder.

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Frühlingskonzert 2023
Der Sängerbund Reilsheim-Bammental veranstaltet am Samstag, dem 
29.04.2023, nach drei Jahren Zwangspause endlich wieder sein traditi-
onelles Frühlingsfest in der TV-Halle. Alle Sing- und Musik-Begeisterte 
aus Bammental und Umgebung sind dazu herzlich eingeladen. Es erwar-
tet Sie ein buntes und kurzweiliges Programm bestehend aus klassischen 
Liedern, Schlagern und noch Vielem mehr! Lassen Sie sich einfach über-
raschen!
Einlass in die TV-Halle ist um 19:00 Uhr! Für Speisen und Getränke ist 
ausreichend gesorgt. Auf viele Zuhörer freut sich die Vorstandschaft! SE

Altstadt Kerweborscht

Tanz in den Mai und Mai-Fest
Am Sonntag, den 30. April findet nach dem Spieltag der Mannschaften 
des TV Bammental Handball in der Elsenzhalle ab 19:30 Uhr der Tanz in 
den Mai mit DJ und Barbetrieb statt.
Am Montag, den 01. Mai gibt es ab 11 Uhr in Zusammenarbeit mit dem 
TV Bammental Handball das Mai-Fest an der Elsenzhalle. Neben frisch 
Gegrilltem gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Die Handballer und die Altstadt-Kerweborscht freuen sich auf Euch. 
 Ludwig Mossau

TTC Bammental

TTC-Jugend jetzt Zweiter
Jugend U13: TTC Bammental - TSG Ziegelhausen : 6:4
Vor gerade einmal 3 Monaten stand die neu gegründete TTC U13 zum al-
lerersten mal an der Platte. Im vorletzten Verbandsspiel der Runde hies es 
jetzt Dritter gegen Zweiter.
Und die Jungs zeigten auch gegen Ziegelhausen eine tolle Leistung. In ei-
nem begeisternden und spannenden Spiel (insgesamt 374:375 Bälle und 
22:20 Sätze) setzten sie sich am Ende 6:4 durch und stehen nun erstmals 
auf dem 2.Platz.
Ziegelhausen hatte es seinem überragenden Tjark Glückert zu verdanken, 
der an alle 4 Punkte für die Gäste markierte und als einziger Spieler der 
Klasse ungeschlagen ist. Luis Daniel brachte ihn diesmal an den Rand einer 
Niederlage. Ihm gelang es 2:0 in Führung gehen, ehe Glückert die Partie 
noch ganz knapp drehen konnte. Bis zum 4:4 lagen die Ziegelhäuser gleich 
auf. Für den TTC hatten bis dahin mit Leonard Frör, Luis Daniel, Jaron 
Kern und Juri Rosenfeld alle Spieler einmal gepunktet. Die Bammentaler 
Jungs hatten aber die besseren Reserven. Leonard Frör brachte mit einem 
souveränen 3:0 seine Mannschaft in Führung. In einem würdigen Finale 
kämpfte sich Jaron Kern nach 1:2 Satzrückstand im 4.Satz mit 12:10 zu-
rück. Mit dem Satzausgleich im Rücken gelang es Jaron den 5.Satz 11:7 für 
sich zu entscheiden und den Siegpunkt für Bammental zu holen. Ein Sieg in 

Luis Daniel trug konzentriert zum Sieg der Mannschaft bei
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einem spannenden Match mit Gegnern auf Augenhöhe ist besonders und 
das Trainerteam freut sich für die Jungs, die in ihrer ersten Saison kurz vor 
Runden-Ende den Platz 2 der Tabelle erobert haben.
Es folgt nun das Saiosonfinale in Dossenheim, die aktuell den 5ten Platz 
belegen.
Die Vizemeisterschaft ist zum Greifen nahe - aber egal wie es kommt diese 
junge Mannschaft hat es großartig gemacht. Sie hat gezeigt, was mit Talent, 
Trainingsfleiss und Kampfgeist möglich ist und dass die Jugend des TTC 
Bammental konkurrenzfähig ist.
Weitere Information gibt es auch unter www.tt-eagles.com

Siegermannschaft Kern, Frör, Rosenfeld, Daniel und Trainer Magnus Höfer

FC Bammental e.V.

Generalversammlung FC Bammental am 28.3.23,  
um 20.00 Uhr, in Bammental, Schwimmbadstr. 17/1

Zur obigen Zeit fand 
die ordentliche Ge-
neralversammlung 
für das Vereinsjahr 
2022 statt. Aller-
dings gab es dieses 
Mal ein Novum, 
denn der Verein hat-
te aufgrund der To-
desfälle der beiden 
Vorstände Uwe Ul-
zenheimer und Frie-
dbert Ohlheiser ei-

nen Notvorstand beantragen müssen. Das Amtsgericht – Registergericht 
– Mannheim stimmte zu und Gustav Gattner, der Leiter der Geschäftsstelle, 
wurde hierzu bestellt. Erfreulich war, dass 87 wahlberechtigte Mitglieder 
den Weg ins Versammlungslokal fanden.
Nach der Begrüßung stellte Gustav Gattner die ordnungsgemäße Ein-
ladung fest, Beschlussfähigkeit lag vor. Im Anschluss erhoben sich alle 
Anwesenden und gedachten in einer Schweigeminute den verstorbenen 
Mitgliedern.
Für die Jugendabteilung berichteten der Jugendleiter Andreas Haaf und 
der stellvertretende JuL Reinhard Wüst. Als noch fungierender Sport-
licher Leiter gab Stefan Ohlheiser seinen Jahresbericht ab. Einen inter-
essanten und aufschlussreichen Kassenbericht legte der Kassier, Marc-
André Waxmann, der Versammlung vor. Trotz Corona-Jahr war die 
Kassenlage solide, der Verein hatte erneut ein Plus erwirtschaften können 
und steht finanziell gesund da. Dies war dem Kassier von den beiden Kas-
senprüfern Peter Reil und Klaus Müller bescheinigt worden.
Nun lag es am Notvorstand, den eigentlichen Bericht des Vorsitzenden 
dem Publikum zur Kenntnis zu bringen. Gustav Gattner ging auf die eine 
oder andere Veranstaltung neben dem rein Sportlichen ein. Hier waren 
der immer beliebter werdende WE-Cup (benannt nach dem Sponsor 
Westernacher Consulting) sowie die Zusammenarbeit mit dem Verein 
Anpfiff ins Leben e.V. zu nennen, das vertieft und ausgebaut werden soll. 

Die Einweihung des neuen Sportheimes mit Gaststätte war, ebenso wie 
der laufende Betrieb des Lokals selbst, Teil der aktiven Vorstandsarbeit 
im abgelaufenen Vereinsjahr. Im Oktober besuchte Herr Dietmar Hopp 
auf Einladung von Friedbert Ohlheiser die Gaststätte und ließ sich bei 
einem munteren Gespräch mit Mitgliedern des geschäftsführenden 
Vorstands sein Essen schmecken. Außerdem war die Renovierung des 
Kunstrasenplatzes mit nach oben schießenden Kosten (Erhöhung um 
über 40 %) ein Thema.
Zu den folgenden Wahlen gab Gattner den Kandidaten bereits hier mit 
auf den Weg, dass sie sich für das Amt nur dann zur Verfügung stellen soll-
ten, wenn sie dafür auch die nötige Zeit aufbringen können. Die Führung 
dieses mittelgroßen Fußballvereins und der Betrieb der Gaststätte könne 
nicht so nebenbei gemanagt werden, stellte er klar.
In seinen Schlussworten dankte Gattner seinen beiden Mitstreitern Ste-
fan Ohlheiser und Marc-André Waxmann für die gemeinsamen Leistun-
gen und Unterstützungen in der Zeit ohne Vorstände, sowie den beiden 
– trotz Ruhetags – anwesenden Servicemitarbeitern der Gaststätte Nicole 
Birner und Günter Horsinka. Die Entlastung der Vorstandschaft mit ein-
stimmigem Votum wäre fast Nebensache geworden, denn nun kam der 
Moment des Abends, der den Verein durch die Wahlen der beiden Vor-
stände neu aufstellen und vielleicht sogar neu ausrichten könnte.
Da ein Mitglied geheime Abstimmung beantragte und es für die Wahl 
zum 1. Vorsitzenden wie auch zum 2. Vorsitzenden zwei Kandidaten gab, 
musste das Prozedere geschaffen werden, um die Wahlen nicht wie bis-
her üblich, offen, durchführen zu können. Danach konnte die Wahl des 
1. Vorsitzenden erfolgen. Stefan Ohlheiser erhielt eine deutliche Mehr-
heit der Ja-Stimmen, zu den verhältnismäßig wenigen Nein-Stimmen bei 
minimalen Enthaltungen. Sein Kontrahent, Dominik Simon ( Jugend- 
trainer) wurde, ebenfalls geheim, mit deutlicher Stimmenmehrheit ab-
gelehnt. Somit ist Stefan Ohlheiser neuer 1. Vorsitzender des Vereins.
Die Wahl zum 2. Vorsitzenden wurde ebenfalls geheim durchgeführt, hier 
gab es wiederum zwei Kandidaten. Marc-André Waxmann und erneut 
Dominik Simon. Auch hier ergab sich ein hohes Maß an Zustimmung für 
Waxmann und eine mehrheitliche Ablehnung für Dominik Simon, sodass 
Marc-André Waxmann neuer 2. Vorsitzender beim FC Bammental ist.
BeisitzerInnen sind Doris Sommer, Sabine Waxmann, Nikolas Bender, 
Rainer Waxmann, Dominik Wacknitz, Christine Steck, Dirk Ulzenhei-
mer und Monika Ohlheiser.  Die beiden neuen gewählten Vorstände nah-
men die Glückwünsche und den Applaus der Versammlung mit Freuden 
entgegen. Gustav Gattner, Leiter Geschäftsstelle FC Bammental

FCB weiter in der Erfolgsspur
Am vergangenen Wochenende gastierte der FCB beim Aufsteiger und 
Tabellenzehnten TSV Amicitia Viernheim.
Verletzungsbedingt mussten die Schwarz-Blauen auf ihren Kapitän und 
Top-Torjäger Carsten Klein (24 Tore) verzichten. Ebenfalls war man 
durch das Hinspiel gewarnt, als die Südhessen trotz eines 0:2-Pausen-
rückstandes noch einen Punkt aus Bammental entführen konnten. Dem-
entsprechend fokussiert agierte der FCB von Beginn an und hatte durch 
Dario Schwind sowie David Bechtel die ersten Abschlüsse, die aber zu-
nächst noch nicht zum Erfolg führten. Die Einheimischen versuchten mit 
schnellen Kontern immer wieder Nadelstiche zu setzen, fanden aber eher 
selten den Weg in Richtung des von Mario Barreto gehüteten Gehäuses. 
In der 27. Spielminute wurde Jannis Halter im Strafraum regelwidrig zu 
Fall gebracht. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gefoulte selbst zur 
1:0-Führung. In der Folge ließ das Team um Interimskapitän Jan Rehber-
ger Ball und Gegner clever laufen, verpasste es jedoch bereits vor dem 
Pausenpfiff einen weiteren Treffer zu erzielen. Im zweiten Spielabschnitt 
weiterhin das gleiche Bild. Folgerichtig und zu diesem Zeitpunkt hoch-
verdient, fiel schließlich das 2:0. Erneut war Jannis Halter nach klugem 
Querpass von David Bechtel der Torschütze (55.). Wie im Hinspiel lie-
ßen sich die Viernheimer auch von einem Zwei-Tore-Rückstand nicht be-
irren und versuchten weiterhin nach vorne zu spielen. In der 81. Spielmi-
nute wurde dies schließlich belohnt, als Laurenz Baaß zum 1:2 einschob.

neuer 1. Vorsitzender Stefan Ohlheiser, Notvorstand 
und Leiter der Geschäftsstelle Gustav Gattner, neuer  
2. Vorsitzender Marc-André Waxmann (v.l.n.r.).
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Weitere Treffer fielen in der Schlussphase allerdings nicht mehr, sodass 
der FCB knapp aber letztlich souverän den Sieg nach Hause fuhr.  
Die Bammentaler konnte durch den dreifachen Punktgewinn den Vor-
sprung auf den zweitplatzieren ASV Eppelheim halten und führen die 
Tabelle der Landesliga Rhein-Neckar weiterhin mit sechs Punkten Vor-
sprung an.
Aufstellung: Barreto – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, Muth (64. Pi-
schem) – Sertdemir, M. Schneckenberger, Bechtel, Cancar (75. Kampp), 
Halter (67. Wurm) – Schwind (90. Huwer)
Vorschau: Fr., 28.04., 19:30 Uhr FCB – DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal
So., 07.05., 15:00 Uhr FV Nußloch - FCB
Sa., 13.05., 16:00 Uhr FCB – FT Kirchheim

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
Damen 1: HG Saase 2 – SG Bammental/Mückenloch 19:22
Herren: TSG Ketsch – TV Bammental 33:28
Vorschau, Sonntag, 30.04, letzter Spieltag der Saison
14:00 Uhr: Damen 2:  SG BaMü 2 - SG Nußloch 2
16:00 Uhr: Damen 1: SG BaMü1 - TSV Handschuhsheim
18:00 Uhr: Herren:  TV Bammental - TSV Handschuhsheim
Am kommenden Wochenende, Sonntag 30.04 und Montag, 01.05, ist 
einiges los in - und um die Elsenzhalle. Die Handballer und die Altstadt 
Kerweborscht Bammental e.V. veranstalten zusammen den Tanz in den 
Mai und das traditionelle 01. Mai-Fest. Das bedeutet, dass schon zu den 
Spielen einiges los ist in der Elsenzhalle und es dann nahtlos übergeht ab 
ca. 19:30 Uhr in den Tanz in den Mai mit DJ und Barbetrieb.
Am Montag, den 01. Mai startet dann ab 11:00 Uhr das traditionelle 01. 
Mai Fest.
Achtung! dieses Jahr feiern wir in und um die Elsenzhalle 
Die Altstadt-Kerweborscht und die Handballer freuen sich auf euren / 
ihren Besuch, die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

WICHTIGE TERMINE:
14. Juni bis 16.Juni 23: Handball-Ortsturnier
17.+18. Juni 23: Süwag Energie-Cup
FSJ´ler gesucht beim TV Bammental Handball
Du hast Lust auf ein Freiwilliges soziales Jahr im Sport beim TV Bam-
mental. Ab dem 01.09.2023 bietet Dir der TV Bammental einen Platz 
für ein FSJ im Bereich Sport an. Als eine Art „Sportpraktikum“ gibt es Dir 
die Möglichkeit, Einblicke in die Struktur und Aufgaben eines Vereins zu 
bekommen. Das FSJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr für Perso-
nen im Alter von 16 bis 27 Jahren mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 38,5 Stunden.
Folgende Aufgaben erwarten Dich: Selbständige Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen im Vereinssport - Unterstützung von Übungslei-
tern - Durchführung von Schul-AGs im Rahmen unserer Kooperationen 
- eigenständige Planung und Durchführung eines definierten Projektes 
– Unterstützende Begleitung und Betreuung von Sportmannschaften am 
Wochenende 
Das bieten wir Dir: 25 Bildungstage bei Sportverbänden und gesetz-
licher Urlaubsanspruch - Erwerb einer Übungsleiterlizenz (im Brei-
tensport oder C-Trainer einer Sportart) - Sozialversicherungsleistungen 
und 310 € Vergütung/Monat 
Das erwarten wir von Dir: Begeisterung für den Sport und Spaß im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen - Zuverlässigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein, Gewissenhaftigkeit und Einsatzwillen - Motivation, etwas zu 
bewegen.

Du fühlst dich angesprochen, dann melde dich bei: Wolfgang Hell, Tel. 
0170 8425388, E-Mail: wolfgang.hell@handball.turnverein-bammental.de

– Tennis –
Tennissaison 2023 beginnt
An den beiden vergangenen beiden Samstagen waren wieder viele fleißi-
ge Helfer dabei die Außenanlage für die neue Tennissaison herzurichten. 
Nicht nur Draußen musste einiges erledigt werden, sondern auch Drin-
nen im Clubhaus. Hier wurden die Küchenschränke, Regale und Kühl-
schränke im Getränkelager sowie im Thekenbereich der Gaststube auf 
Vordermann gebracht. Unser Dank gilt allen Helfern, die an den beiden 
Terminen diese Arbeiten erledigt haben.
Somit ist die Winterpause für alle Bammentaler Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler vorbei: Ab sofort sind die Plätze auf unserer Tennisanlage 
wieder geöffnet. 
»Bitte achtet darauf, dass die Plätze speziell in der frühen Phase gewis-
senhafter Pflege benötigen - das heißt für die Spieler, die Plätze pfleglich 
zu behandeln und nach dem Spiel die Plätze ausreichend bewässern und 
Löcher wieder mit Sand zu verschließen«.

Offizielle Saisoneröffnung
Am Samstag, den 29.4.2023 ab 13:00 Uhr, gibt es die offizielle Platzer-
öffnung mit einem kleinen Sektempfang und Tennisspiel am Nachmittag. 
Hierzu sind alle Mitglieder der Tennisabteilung recht herzlich eingeladen.
LK Turnier
Bitte beachtet, dass am Sonntag, den 30.04.23 ganztägig ein LK-Turnier 
für Erwachsene auf unserer Anlage stattfindet.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Einladung zum Tag der offenen Tür

Wir möchten Sie herzlich zum „Tag der offenen Tür“ am Samstag, 6. Mai 
2023 um 10 Uhr, in die Räumlichkeiten der Panoramaschule, des Postil-
lion Kinderhauses „Unterm Regenbogen“ und der Mensa einladen. 
Bereits seit Ende des vergangenen Jahres findet der Krippen-, Kinder-
garten- und Kernzeitbetrieb im Neubau statt. Seit Januar bietet unsere  
Küche den Kindern nun auch täglich warmes Mittagessen an. Eine 
moderne, digitale Ausstattung für einen differenzierten und abwechs-
lungsreichen Unterricht hat Einzug gehalten. Die neuen Spielplätze des 
Kinderhauses bieten vielfältige Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten für 
verschiedene Altersgruppen und den Schülerinnen und Schülern steht 
eine vielseitige Außensportanlage zu Verfügung. 
Kommen Sie vorbei und sehen Sie selbst, was sich alles getan hat! Bis 
16 Uhr haben Sie die Möglichkeit unsere Lehr- und Betreuungskräfte zu 
treffen und sich über unser Bildungs- und Betreuungsangebot zu infor-
mieren. Unser Mensa-Team wird Sie verköstigen und das Kollegium der 
Schule wird für Sie Getränke ausschenken. Im Kinderhaus können Sie bei 
Kaffee und Kuchen eine Pause von Ihrem Rundgang einlegen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Eric Grabenbauer, Bürgermeister

Sperrung des Rathausplatzes und der  
Rosenstraße anlässlich des Maifestes 
vom 30.04. - 01.05.2023

Zur Durchführung dieser Veranstaltung hat das Landratsamt, Amt für 
Verkehrswesen, die Erlaubnis nach § 29 Abs. 2 Straßenverkehrsordnung 
(StVO) und aus Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs fol-
gende verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 und 3 StVO erteilt:
Die Zufahrt zur Rosenstraße über den Rathausplatz ist in der Zeit vom 
28.04.2023 um 8.00 Uhr bis 03.05.2023 um 08.00 Uhr für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Der Fahrzeugverkehr wird von der L532 über die 
Deywiesenstraße zur Rosenstraße umgeleitet. Die Befahrung der Deywie-
senstraße wird nur noch von einer Seite (Einbahnstraße) von der Haupt-
straße her freigegeben. In die entgegengesetzte Richtung wäre dann ein 
Umweg über die Straße „In der Au“, den ALDI-Kreisel oder die Lilienstra-
ße in Kauf zu nehmen. Die Umleitungsstrecke wird ausgeschildert.
Zusammen mit der Polizei werden die Anordnungen getroffen und über-
wacht. Wir bitten alle Fahrzeugbesitzer um Rücksichtnahme.

25-jähriges Dienstjubiläum

Im kleinen Rahmen bei Kaffee und Kuchen wurde in dieser Woche das 
25-jährige Dienstjubiläum von Marica Nagel-Joskic gefeiert. Bürgermeis-
ter Eric Grabenbauer überreichte der Jubilarin Blumen, Wein und eine 
Urkunde.
Bis Ende letzten Jahres war Frau Nagel-Joskic als Reinigungskraft im Rat-
haus, dem Bürgerhaus und im Bauhof tätig. Ihre Hilfsbereitschaft, Weit-
sicht und ihr temperamentvolles Zupacken sind ein absolutes Alleinstel-
lungsmerkmal. Seit Januar wurde ihr die Leitung des Mensa-Teams für 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Grundschule und Kindergarten übertragen. Die Begeisterung ist nicht 
nur bei den Kindern deutlich zu spüren, auch Frau Nagel-Joskic muss 
schmunzeln: „Ja, für mich ist ein Traum in Erfüllung gegangen!“
Liebe Marica, noch einmal unseren ganz herzlichen Glückwunsch zu 
Deinem Jubiläum und besten Dank für dein jahrelanges Engagement! 

Vortrag „Gärten für Menschen, Vögel und  
Insekten - pflegeleicht und trockenheitstolerant“ 

Mehr als 30 Interessierte hatten sich am 5.4. im Bürgersaal der Gemeinde 
Wiesenbach eingefunden, um den Ausführungen der Biologin und Na-
turgartenplanerin Eva Distler zu lauschen. Bürgermeister Eric Graben-
bauer begrüßte das Publikum. 
Der Vortrag stand im Zeichen der „Anti-Schottergarten-Kampagne“ von 
Wiesenbach. Die Neuanlage von Schottergärten sind bereits seit zwei 
Jahren in Baden-Württemberg verboten. Seitdem versucht die Gemeinde 
mit u. A. Schaubeeten und Presseartikeln pflegeleichte(re) Alternativen 
aufzuzeigen. 
Eva Distler merkte ebenfalls an, dass Schottergärten keinesfalls pflege-
leicht sind, bzw. bleiben. Es werde dann oft gespritzt. Einen Nutzen für 
Vögel und Insekten haben solche Flächen nicht. Dabei kann es sehr ein-
fach sein, diesen Tiergruppen zu helfen und den Garten zu einem natür-
licheren Ort zu machen.
Dazu stellte die Referentin nach Aufwand sortierte Maßnahmen vor. So 
empfahl sie als Einstieg etwas weniger zu mähen, auch „wilde Ecken“ 
und Totholz zuzulassen und z.B. einen Reisighaufen aufzusetzen. Etwas 
aufwendiger ist es eine Vogelschutzhecke oder eine Blumenwiese an-
zulegen oder Wildstaudenbeete zu pflanzen. Unter den aufwendigsten 
Maßnahmen fanden sich das Anlegen von Trockenmauern und das Be-
grünen von Fassaden. Der Aufwand dabei beschränkt sich aber auf die 
Anlage dieser Strukturen. Danach sind sie äußerst pflegeleicht. So muss 
ein Wildstaudenbeet nur zu Beginn gewässert und gejätet werden. Nach 
der Etablierung gibt es kaum noch Beikräuter und auch gegossen werden 
muss nicht mehr - ein großes Plus in heißen Sommern, in denen mög-
licherweise Wasserknappheit herrscht. Als Pflege reicht es die Stauden 
einmal im Frühjahr zurück zu schneiden. Ähnlich bei der Blumenwiese. 
Hier muss nur zweimal im Jahr gemäht und das Mähgut von der Fläche 
geräumt werden.  Ein Blumenkräuterrasen hingegen kann nach Bedarf 
gemäht werden, wenn z.B. eine Feier ansteht und mehr Fläche benötigt 
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wird. Je nachdem wie oft gemäht wird, können sich verschiedene Blumen 
und damit Insekten etablieren. 
Das Publikum lauschte gebannt dem geballten Wissen von Eva Distler, 
die zum Abschluss noch Literaturempfehlungen im Netz und in Buch-
form gab. Einige Bücher hatte sie auch mitgebracht, so konnte bereits vor 
Ort gestöbert werden. Nachdem alle aufkommenden oder mitgebrach-
ten Fragen beantwortet waren, machten sich die Leute auf den Heimweg. 
Umfassend informiert und mit viele Anregungen für den eigenen Garten 
ausgestattet.

Wiesenbacher Senioren unterwegs

Besuch in der Odenwälder Marzipan Manufaktur und Be-
sichtigung der Abteikirche in Amorbach

Die Erfolgsgeschichte der Odenwälder Marzi-
pankonditorei begann im Jahr 1967 am Kü-
chentisch in einer kleinen Bäckerei. In den fol-

genden Jahren entstand eine umfassende Produktionsstätte mit mehreren 
Hallen, da die Nachfrage nach den hochwertigen Köstlichkeiten stetig 
stieg. Heute bietet die Firma ein Sortiment mit 1000 verschiedenen Arti-
keln an. Der ehemalige Produktionsleiter informierte über die Produkt-
palette, über die Herstellung der Rohmasse, über die verwendeten Zuta-
ten, über den Unterschied von Marzipan und Persipan und über den 
Unterschied von Lübecker und Königsberger Marzipan. Leider hatten 
wir wenig Gelegenheit die Fertigung einzelner Produkte aus der Nähe zu 
erleben, was etwas enttäuschend war. In den übersichtlich und freundlich 
gestalteten Verkaufsräumen wurden kleine „Versucherle“ angeboten und 
die ein oder andere Marzipanköstlichkeit erworben.
Nach einer erholsamen Kaffeepause im Amorbacher Schlosscafé folgte 
der Höhepunkt unseres Ausflugs: Die Besichtigung der Kirche der ehe-
maligen Benediktinerabtei. Schon auf dem Hinweg im Bus berichtete 
Frau Stauber über die bewegte geschichtliche Entwicklung des Klosters 
Amorbach. Im Jahr 767 wurde es gegründet. Durch Schenkungen, Be-
sitzwechsel und Übertragungen war das Kloster Vogteiherr in 19 Dör-
fern und bezog Einkünfte von über 100 Orten, In einem für Benediktiner 
ungewöhnlichem Umfang widmete sich das Kloster neben der Grund-
herrschaft auch der Seelsorge in über 40 Pfarreien. Von 1743 bis1774 
entstand die heutige Klosterkirche. Angelehnt an den römischen Vor-
gängerbau errichteten süddeutsche Architekten, Stuckateure und Maler 
die dreischiffige Basilika mit Querbau. Mit ihrer plastischen Ausgestal-
tung der Altäre und den Freskenmalereien zählt Amorbach zu den be-
deutendsten Barockkirchen. Frau Stauber erzählte einzelne Geschichten 
zu den 9 Altären, so erklärte sie die 7 Schwerter, symbolisch für die 7 
Schmerzen der Maria an einem der Seitenaltäre, sie erläuterte die Bedeu-
tung des salomonischen Throns, und berichtete am Altar im Querschiff 
von der Geschichte der Kreuzauffindung im Heiligen Land. Die Fresken 
im Mittelschiff zeigen Szenen aus dem Leben des heiligen Benedikts, 
in den Seitenschiffen werden Bildnisse von Heiligen dargestellt. Kleine 
Geschichten zu einzelnen Heiligen, wie zur Heiligen Barbara oder zum 
Heiligen Wendelin ergänzten die Kirchenführung Frau Staubers und tru-
gen zum besseren Verständnis der Darstellungen bei. Die Barockorgel der 
Gebrüder Stumm ist mit 5116 Pfeifen und 66 klingenden Registern und 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Glockenspiel ein Meisterwerk, leider kamen wir nicht in den Hörgenuss 
dieser klangvollen Orgel. 1803 wurde das Kloster aufgelöst, die 25 Mön-
che mussten es verlassen. Die Fürsten zu Leiningen erhielten das Kloster 
Amorbach als Entschädigung für ihre verlorenen rechtsrheinischen Be-
sitztümer. Heute ist die Abteikirche evangelische Stadtkirche. Mit viel 
neuem Wissen und Süßigkeiten im Gepäck kehrten die Ausflügler wohl-
behalten gegen 18 Uhr nach Wiesenbach zurück. ST.

Tierrettungseinsatz der Freiwilligen Feuerwehr 
Neckargemünd in Wiesenbach

Tierisches Drama am Mittwochmorgen. Eine Mitarbeiterin der Gemein-
deverwaltung fand vor der Eingangstür am Wiesenbacher Rathaus ein 
Eichhörnchen, das sich seltsam verhielt und wenige Minuten darauf lei-
der auch starb. Die Vermutung lag nahe, dass es von der steilen Rathaus-
wand herabgestürzt und sich dabei schwer verletzt haben muss. Dort weit 
oben über dem Bogen des Fallrohres zur Dachrinne hin, befindet sich 
schon seit Jahren ein Eichhörnchenkobel und es hat regelmäßig Nach-
wuchs gegeben. So kam die Sorge auf, dass das Eichhörnchenweibchen 
bereits Junge gehabt haben könnte. Aber wie Nachschauen? Die Stelle 
am Rathaus, an der sich der Kobel befand, war aus Eichhörnchensicht 

Energieeffiziente Haushaltsgeräte gesucht!
Eine Verbraucherinformation „Besonders sparsame 
Haushaltsgeräte 2023“ ist erschienen.
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Die kostenfreie KLiBA-Broschüre „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2023“ informiert über verschiedene Modelle und gibt wich-
tige Hinweise zur Einordnung der Geräte nach Effizienz-Label oder 
Klimaklassen. Sie hilft den richtigen Kühl- und Gefrierschrank, die 
Waschmaschine oder die Spülmaschine zu finden. So belastet eine 
Kühl-Gefrierkombination mit hohem Verbrauch in 15 Jahren Be-
triebsdauer die Haushaltskasse um 1.000 Euro mehr, als eines der 
empfohlenen Modelle. Ein vermeintliches Schnäppchen kann sich 
damit letztlich als teurer Fehlkauf entpuppen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Broschüre als 
pdf-Datei unter https://kliba-heidelberg.de/publikationen/ herun-
terladen. In Deutschland werden etwa 2.200 verschiedene Kühl- und 
Gefriergeräte, 600 Waschmaschinen, 1.100 Spülmaschinen, 350 
Wäschetrockner und 100 Waschtrockner (Stand Winter 2023) an-
geboten. In dem Faltblatt sind besonders sparsame Modelle üblicher 
Bauarten und Größenklassen zusammengestellt.  Es soll als Orientie-
rung dienen, wenn man auf niedrigen Strom- und Wasserverbrauch 
achten will.
Neben einer guten Leistung, Zuverlässigkeit und einer langen Le-
bensdauer empfiehlt es sich, bei einem neuen Gerät auch die Spar-
samkeit in puncto Strom- und Wasserverbrauch mit zu berücksichti-
gen. Ein niedriger Strom- und Wasserverbrauch spart Betriebskosten 
und entlastet gleichzeitig die Umwelt. Da die Geräte oftmals eine 
Anschaffung für viele Jahre sind, ist es zu empfehlen, die Anschaf-
fungskosten und die Betriebskosten gegeneinander abzuwägen. Ein 
weiterer Link, die den Interessenten bei ihrer Entscheidung hilft, lau-
tet: www.spargeraete.de/search/appliances.
Mit diesen Informationen gewappnet können Verbraucher dann bei 
Händlern Preisangebote für besonders sparsame Geräte einholen 
und dabei schon abschätzen, was sie später für Betriebskosten haben 
werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, mon-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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gut gewählt und sehr weit oben. Da 
die Jungen je nach Alter alle zwei 
Stunden gesäugt werden müssen, 
sollte schnell gehandelt werden 
und es wurde der Kommandant 
Michael Fanz von der Wiesenba-
cher Feuerwehr um Hilfe gefragt. 
Der kam auch direkt vor Ort und 
begutachtete die Lage. Eine Leiter 
zu stellen war aufgrund des Trep-
penaufgangs und der Höhe keine 
Option. Daher organisierte er ein 

Drehleiter-Fahrzeug und die entsprechende Besatzung. Kurze Zeit später 
fuhr die Freiwillige Feuerwehr Neckargemünd ihre Drehleiter Richtung 
Kobel aus. Der Feuerwehrmann im Korb durchsuchte sachgerecht den 
Kobel, fand aber zum Glück keine Jungtiere.
Die Gemeinde Wiesenbach bedankt sich herzlich bei den beiden Neck-
argemünder Feuerwehrmännern, sowie bei Michael Fanz für den Einsatz.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
12./26. 10./24. 6./ 20. 4.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnit
11./25. 2./15./ 30.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

03.05.  Koch, Sabine 80 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

STERBEFÄLLE

Karl Paul Nauß ist am 14.04.2023 verstorben

Panoramaschule Wiesenbach

Liebe Freunde der Panormaschule, wir, die Elternbeiräte des Schuljahres 
2022/23, möchten Euch gerne mit dieser Mail zu der Gründungsver-
sammlung des Fördervereins der Panorama-Grundschule einladen.
Termin: Donnerstag, 11. Mai 2023 um 20 Uhr
Ort: Mensa im neuen Schulgebäude
Unser Schulförderverein soll die Bildung und pädagogische Begleitung 
aller Kinder an der Schule unterstützen: mit Ideen, Wissen, Engagement, 
Geld-, Sachspenden und durch eigene Initiativen, die genau auf die Be-
dürfnisse unserer Grundschule abgestimmt sind.
Folgende Themen/Tagesordnungspunkte sind bisher geplant: 1. Be-
grüßung • 2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwesen-

den • 3. Genehmigung der Tagesordnung • 4. Wahl Versammlungsleiter 
• 5. Wahl Protokollführer • 6. Vorstellung des Konzepts, der Ziele und 
Aufgaben des Vereins • 7. Erläuterung und Beratung Satzungsentwurf 
• 8. Beschluss über Gründung des Vereins und Annahme der Satzung • 
9. Bestimmung Wahlleitung für die Wahl des Vorstands • 10. Wahl des 
Vorstands • 11. Wahl der/des Kassenprüfers • 12. Beauftragung des Vor-
stands zur Eintragung in das Vereinsregister und Anmeldung Finanzamt 
(Gemeinnützigkeit) • 13. Verschiedenes • 14. Unterzeichnung Satzung 
und Gründungsprotokoll
Der Entwurf einer Vereinssatzung kann bei Martina Berger (Martina@
Berger-HD.de) angefragt werden.
Wir bitten alle Gründungsmitglieder, einen Personalausweis mitzufüh-
ren. Wir würden uns über eine rege Teilhabe an der Gründungsversamm-
lung sehr freuen.

Katholischer Kindergarten St. Michael

Besuch der Römer Apotheke im Kindergarten
Am Montag, den 24. April, kamen Frau Koth. und Frau Priebus von der 
Römerapotheke zu uns in den Kindergarten. Sie hatten im Gepäck aller-
lei Dinge dabei, welche die Kinder im Laufe des Tages noch ausführlich 
kennen lernen würden. Alle Schulanfänger des Regenbogenkindergartens 
und unseres Kindergartens versammelten sich zunächst in unserem Bistro. 
In einem gemeinsamen Kreis stellten sich die beiden Apothekerinnen 
vor und erarbeiteten mit den Kindern bei einem Gespräch, wann man 
überhaupt in die Apotheke gehen muss und was es dort alles gibt. Die 
Kinder benannten Medizin, die sie bereits kannten und lernten u.a. neue 
Worte z.B. für das Zäpfchen die „Poporakete“. Außerdem wurde das rote 
Apothekenschild und seine Bedeutung besprochen.
Nun wurden die Schulanfänger auf drei Gruppen aufgeteilt, um eine 
angenehme Atmosphäre zu schaffen. In der ersten Gruppe stellten die 
Kinder eine Handcreme her, bei der der Duft selbst entschieden werden 
konnte. Besonderes Fingerspitzengefühl wurde bei der Pipette benötigt. 
Jedes Kind sollte genau einen Tropfen Duftstoff zum Cremegemisch 
hinzugeben. Manch einer muss das noch etwas üben. Danach wurde die 
Creme kräftig umgerührt und in kleine Gefäße gefüllt. Besonders span-
nend war es, zu sehen, wie eine Cremetube befüllt und verschlossen wird. 
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In der zweiten Gruppe stand eine kurze Ruhe- und Stärkungsphase auf 
dem Programm. Hier frühstückten die Kinder und hatten die Möglich-
keit Ausmalbilder mit Apothekenthematik auszumalen, bevor es mit der 
dritten Station weiterging.
Bei dieser stellten die Kinder selbst Seife her. Diese wurde durch Erhitzen 
verflüssigt. Nun blieb den Kindern kurz Zeit, sich zwei Farben auszusu-
chen, sie wieder tropfenweise hinzuzugeben und mit einem dünnen Stäb-
chen zu vermischen. Auch über die Wirkung und Wichtigkeit der Seife 
wurde gesprochen. Bei einem daraus entstanden ausführlichen Gespräch 
schwenkte das Thema in allerlei Richtungen um. Über Bakterien bis hin 
zu Karies beim Zähneputzen usw.
Schlussendlich möchten wir uns bei Frau Priebus und Frau Koth für die-
sen spannenden Vormittag bedanken. Die Kinder haben nicht nur eine 
Menge kennengelernt, sondern auch selbst hergestellte Seife und Hand-
creme, sowie ein kleines Geschenk der Römer Apotheke bekommen.
Im Namen aller Schulanfänger ein herzliches Dankeschön!

Wonnemonat Mai

Momentan gibt‘s viele Krisen,
die so manchen Tag vermiesen.
   Es gilt, dem zu trotzen
   und nicht nur zu motzen.
So kann man sich dem Druck verschließen.

Wir hatten manche schweren Zeiten,
und Sorgen mussten uns begleiten.
   Doch schau‘n wir nach vorn -
   und ganz ohne Zorn -
seh‘n wir des Frühlings lichte Weiten.

Die Corona-Krise ist vorbei.
Wir freuen uns nun auf den Mai:
   Der Monat der Wonne
   schenkt strahlende Sonne
und macht die Herzen wieder frei.

Der Mai ist bunt und blendend hell,
die Freude kommt zu uns ganz schnell.
   Man geht aus dem Haus,
   „schwebt“ locker hinaus,
streift ab das dicke „Winterfell“.

Die Blütenpracht der Streuobstwiesen
kann man mit voller Lust genießen.
   Ihr Anblick tut gut,
   verschafft frischen Mut -
lässt in Gedanken Träume sprießen.

Der Maibaum hat längst Tradition,
denn er zeigt von Weitem schon:
   Er ist endlich da,
   der Mai, na ganz klar.
Man kriegt gar nicht genug davon.

Frühlingsfeste, überall,
gehör‘n dazu - in jedem Fall
   begrüßt man ihn gern,
   den Mai - nah und fern.
Man tanzt hinein - sogar mit Drall.

„Weites Herz und offene Augen“:
An dieses Motto soll man glauben.
   Man tut sich was Gutes
   und ist frohen Mutes,
lässt sich die Zuversicht nicht rauben. Klaus Emig

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Donnerstag, den 18. 
Mai 2023, eine Fahrt aus Wiesenbach zu der Oper «Die Liebe zu den 
drei Orangen» von Sergej Prokofjew an.
Aufruhr im Theater! Welche Bühnengattung ist die wahre? Tragödie und 
Komödie liegen in erbittertem Streit. Wer erzählt die beste Geschichte? 
Beweise müssen her, also Vorhang auf für »Die Liebe zu den drei Oran-
gen«. Was braucht es für die beste Geschichte? 1. Ein beklagenswertes 
Schicksal: der Prinz, der nie lacht; 2. große Tragik: der Prinz lacht dann 
doch einmal, nur leider über die böse Zauberin, die ihn aus dem Stand 
dafür zu besagter Liebe zu den Orangen verflucht; und 3. magische Ge-
genkräfte: die Orangen sind drei verzauberte Prinzessinnen, von denen 
der Prinz mit Hilfe des guten Zauberers zumindest eine retten kann. Wie 
endet die beste Geschichte? Traurig oder glücklich? Können sich die 
Dichterköpfe einigen? Und was sagt eigentlich das Publikum dazu?
Sergej Prokofjews 1921 in Chicago uraufgeführte Oper ist Märchen, Fa-
bel, böse Satire und ironische Parodie, vor allem aber großes Theater auf 
dem Theater. Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr und dauert bis 22:00 
Uhr. Der Bus fährt in Wiesenbach am Rathaus etwa um 18:20 Uhr ab. Die 
genaue Abfahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen 
vorher schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu folgenden 
Vorstellungen:
Donnerstag, 22. Juni 2023: »Hamlet«, Tragödie von William Shakespeare
Dienstag, 4. Juli 2023: »Der Mann von La Mancha« (Heidelberger Schloss-
festspiele), Musical von Mitch Leigh, Dale Wasserman und Joe Darion
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit der 
Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach Heidel-
berg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und Rollstüh-
len ist nach Anmeldung möglich.
Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt es ab 25 Euro (regulärer Spielbe-
trieb) bzw. 51,00 Euro (Schlossfestspiele) beim Theater und Orchester 
Heidelberg, Irene Crosignani, irene.crosignani@heidelberg.de, 06221 / 
58 35 582, montags bis donnerstags, 15:30 bis 17:30 Uhr.

„Romantisch in den Frühling“ –  
Benefizkonzert in Wiesenbach

Samstag, 22. April 2023 ab 18 Uhr in der Biddersbachhalle
Die Besucher der Biddersbachhalle in Wiesenbach konnten am vergan-
genen Sonnabend ein großartiges Konzert hören. Dieses Benefizkonzert 
„Romantisch in den Frühling“ wurde von den Besuchern kräftig gefeiert, 
sodass auch die Spendensammlung erfolgreich war. Viele Gäste bedankten 
sich danach persönlich bei den Musikern für diesen wundervollen Abend.
Die ausgewählten Musikstücke, der beiden norwegischen Komponisten 
Johan Severin Svendsen und Edvard Grieg, sowie von den deutschen 
Komponisten Franz und Richard Strauss und Johannes Brahms, wurden 
mit begeistertem Applaus gefeiert.
Besonders beeindruckend war die Leidenschaft und das Können von 
Thomas Matt. Er spielte seine Tuba als Solo-Instrument so virtuos und 
expressiv, wie man dies nur selten zu hören bekommt. Gemeinsam mit 
seiner Frau Caroline Korn wohnt das Ehepaar seit einigen Jahren in 
Wiesenbach. Beide werden oft als Solisten zu ganz unterschiedlichen 
Konzerten gebucht. Seit gemeinsamen Studientagen blieb Carolin Korn 
mit ihrer Klavierpartnerin Elke Burger-von Stein in einer langjährigen 
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Freundschaft eng verbunden. Regelmäßig treten die beiden in unserer 
Region in verschiedensten Konzerten auf. Als Konzertpianistin war Elke 
Burger -von Stein zusammen mit der SAP-Philharmonie bundesweit bei 
verschiedenen Festspielen zu erleben. Alle drei Musiker haben sicherlich 
zu diesem unvergesslichen Konzerterlebnis beigetragen. Jürgen Berger

Carolin Korn erläutert den Besuchern die einzelnen Werke der Komponisten
 Foto: Heinz Braun Wiesenbach

Frank Schmucker berichtet von den 
schwierigen Aufgaben die heute durch 
die Tafel zu leisten sind. 
 Foto: Heinz Braun Wiesenbach

Erfreulicherweise konnten Besucher 
und Musiker gemeinsam mit diesem 
Konzert zu einem tollen Spendener-
folg für den Verein „Neckargemün-
der Tafel e.V.“ beitragen.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an Herrn Schmucker, er stellte 
uns nach der Pause eindrucksvoll 
und doch mit wenigen Worten das 
Wirken der Tafelläden in Neckar-
gemünd, Bammental und Schönau 
vor. Hier wird eine wichtige Arbeit 
geleistet, um bedürftigen Men-
schen zu helfen. Die Spende von 
fast 1.100 Euro wird dem Tafelver-
ein sicherlich bei diesen wichtigen 
Aufgaben unterstützen.

Zum Dank wurden an die Musiker Weinpräsente der Gemeinde durch den 
Bürgermeisterstellvertreter Markus Bühler und Blumen durch Martin Burger 
und Jürgen Berger überreicht. Foto: Heinz Braun Wiesenbach

Bündnis 90/die Grünen

Mitgliederhauptversammlung  
Bündnis 90/Die Grünen OV Wiesenbach
Am 20.4.2023 fand in der Kegelstube (Biddersbachhalle) die Jahres-
hauptversammlung des OV Wiesenbach statt. Die Einladung war korrekt 
erfolgt und mit 16 Teilnehmern (davon 15 Mitglieder) war der Abend gut 
besucht und beschlussfähig!

Matthias Kliche (Vorsitzender) gab nach einer Begrüßung einen kurzen 
Rückblick über das Jahr 2022 und formulierte grundsätzliche Ziele und 
mögliche Aktivitäten für 2023. Heinz Lägler (Kassenwart) gab seinen 
Bericht ab, die Prüfung erfolgte durch Bernhard Hofmann und der Kas-
senwart wurde ordnungsgemäß entlastet, ebenso der gesamte Vorstand.
Die Neuwahlen verliefen zügig und unproblematisch: Matthias Kliche (1. 
Vorsitzender), Heinz Lägler (Kasse) und Helga Schubert-Kopp (Schrift-
führerin) wurden für ein weiteres Jahr einstimmig gewählt.
Im Anschluss an die Mitgliederhauptversammlung folgte die OV-Sitzung. 
Wir freuen uns über das Waldsofa, das unser OV der Gemeinde Wiesen-
bach gespendet hat! Es soll ein Schild mit der Aufschrift „RuheWelle“ tra-
gen, auf dem der Grüne OV Wiesenbach als Spender
vermerkt ist. In Absprache mit dem Bauhof wird das Sofa in der nächsten 
Zeit in einer kleinen öffentlichen Zeremonie feierlich eingeweiht werden! 

Ein interessanter Punkt des Abends 
war der Bericht von Conny Brandt 
(Spezialistin für gerettete Hühner, 
Hunde, Ziegen und Ponys) über 
den sehr gelungenen Vortrag im 
Rahmen des Grünprojekts der Ge-
meinde Wiesenbach über Nisthil-
fen für einheimische Vögel von Jo-
hannes Finck. Im Rahmen des sehr 
informativen Abends erfuhren die 
Teilnehmer, dass viele Nistkästen 
zu klein sind. Das Innenmaß für die 
Kästen sollte mindestens 14 x 17 
cm betragen, weil alles andere Tier-

quälerei ist und die Lebenserwartung der Jungtiere deutlich reduziert. 
Eine Blaumeise z. B. legt bis zu 15 Eier die gemeinsam mit dem Elterntier 
ausreichend Platz benötigen. Das ist wohl auch eine Erklärung dafür war-
um es immer wieder vorkommt, dass tote Küken in und unter den Nisthil-
fen gefunden werden, so Conny Brandt weiter. Ihre dringende Bitte an 
alle, die Nistkästen aufhgehängt haben oder noch aufhängen wollen: Bitte 
unbedingt auf die Größe achten. Wer Nistkästen selbst bauen möchte 
kann sich zum Beispiel online beim Naturschutzbund informieren welche 
Maße, Materialien man braucht und wie man die Kästen richtig aufhängt 
und reinigt. https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/
nistkaesten/index.html  [Helga Schubert-Kopp]

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Kulturgemeinschaft 1955 Wie-
senbach e.V., hiermit möchten wir Sie herzlich zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung einladen, die am Freitag, dem 05. Mai 2023 um 19:30 
Uhr in unserem Vereinsheim stattfinden wird.
Wir freuen uns besonders, die jungen Familien begrüßen zu dürfen, die in 
den vergangenen Monaten in den Verein als neue Mitglieder eingetreten 
sind. Gemäß unserer Satzung ist es jedem Mitglied möglich, weitere Anträ-
ge zu einer Mitgliederversammlung zu stellen. Diese müssen jedoch spätes-
tens drei Tage vor der Versammlung beim Vorstandunter der E-Mail-Ad-
resse juergen@berger-wiesenbach.de eingegangen sein, damit sich die 
Mitglieder der Vorstandschaft auf diese Anträge vorbereiten können.
Die geplante Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung • 2. 
Totenehrung • 3. Bericht des Schriftführers, a) Bericht der Abteilungen 
- zur Bürgerwehr – zur Biedermeiergruppe - zur Gymnastikgruppe • 4. 
Kassenbericht • 5. Kassenprüfbericht • 6. Aussprache zu den Berichten • 
7. Entlastung der Vorstandschaft • 8. Neuwahlen; a) 2. Vorsitzende*r; b) 
Schriftführer*in; c) Beisitzer; d) die Kassenprüfer • 9. Weitere Termine 
für 2023 / 2024 • 10. Sonstiges - Fragen - Anregungen.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und eine erfolgreiche Jahreshaupt-
versammlung.
Jürgen Berger, Vorsitzender der Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.
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Töne Wiesenbach

Offenes Stimmbildungstraining der Töne Wiesenbachs
Du möchtest gerne deine sängerischen Fähigkeiten verbessern und dei-
ne Stimme trainieren? Und das Ganze komplett unverbindlich und ge-
meinsam mit anderen Sängerinnen und Sängern in einem Chor? Beim 
Gesangverein Wiesenbach mit seinem gemischten Chor Töne Wiesen-
bachs hast du die Möglichkeit, an einem Stimmbildungstraining mit der 
Stimmbildnerin Jutta Gückel teilzunehmen. Anhand einiger Lieder, die 
wir aktuell für unsere Soirée am 16. Juli einstudieren, werden neben eini-
gen stimmbildnerischen Übungen auch konkrete Register- und Vokalar-
beiten durchgeführt.
Gerne kannst auch du daran teilnehmen, auch wenn du kein aktives oder 
passives Mitglied unseres Vereins bist. Wir treffen uns am Sonntag, den 
07. Mai um 13 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum. Du bist herzlich 
willkommen, uns dabei auch näher kennenzulernen. Bernhard Richt

Fanfarenzug

Mitgliederversammlung 2023
Am Freitag, 12.05.2023 findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal des Bür-
gerhauses, Hauptstr. 24, unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Hierzu möchten wir herzlichst  einladen.
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 1. Begrüßung durch die 1. Vor-
sitzende • 2. Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte • 3. Totengedenken 
• 4.  Berichte: a) der 1. Vorsitzenden, b) des Jugendvertreters, c) des Kas-
sier, d) der Kassenprüfer • 5.  Aussprache zu den Berichten • 6.  Entlas-
tung der Vorstandschaft • 7.  Wahlen • 8.  Ehrungen • 9. Verschiedenes
Im Anschluss an die Versammlung bietet sich Gelegenheit, in gemütli-
cher Runde beisammen zu sein und ins Gespräch zu kommen. Über Ih-
ren Besuch würden wir uns freuen. Die Vorstandschaft

Theatergruppe Lambefiewa

Kindertheatergruppe Lambefiewa präsentiert: Die kleine Hexe
Unsere Kindertheatergruppe der Lambefiewas steht in den Startlöchern 
für Ihr neustes Projekt von der Kleinen Hexe. 
Wäre der Lookdown vor 3 Jahren etwa 3 Wochen später gekommen, wäre 
die Kleine Hexe bereits im März 2020 mit ihrem Besen über Wiesenbach 
geflogen. Die 16 Lambefiewa-Theaterkinder sind zwischen 8 und 16 Jah-
re jung und aktuell super fleißig bei den Proben, die Kostüme und die 
Kulissen wurden in Eigenregie hergestellt, wir wären sowas von bereit für 
unsere beiden Aufführungen im Mai in unserer Biddersbachhalle hier in 
Wiesenbach: Samstag 13.05.2023 um 15.00 Uhr / Sonntag 14.05.2023 
Unsere Theaterpädagogin Petra Kirsch hat unsere Kleine Hexe perfekt auf 
unsere Gruppe angepasst, für alle großen und kleinen Leute ab 4 Jahren.   
Liebe Kinder, kennt Ihr eigentlich noch Zaubersprüche von der kleinen Hexe? 

Hokuspokus, Besentiel! Zweige sprießen, Blätter viel, 
Bunt leuchtet‘s durch die Nacht: Hokuspokus, schon vollbracht! 
Damit zaubert man Blüten an einen einfachen Besenstiel, funktioniert 
aber nur, wenn man ein klitze kleines Bisschen zaubern kann, so wie un-
sere kleine Hexe eben. Kommt alle mit uns auf den Blocksberg liebe Kin-
der und Junggebliebenen. Notiert euch schon jetzt den Termin für unsere 
beiden Theateraufführungen im Mai. Vielleicht ist dies auch ein schöner 
Tipp für den Muttertag, denn in der Pause werden Kaffee und Kuchen an-
geboten. Unsere beiden Vorführungen werden einfach zauberhaft werden.

SG 05 Wiesenbach e.V.

Ein Abend voller Ehrungen
Am vergangenen Freitag hielt die SG Wiesenbach ihre ordentliche Mit-
gliederversammlung ab. Zur Versammlung erschienen mehr Mitglieder 
als gewöhnlich, dies lag wohl auch daran, dass im Anschluss einige Mit-
glieder für deren Verdienste geehrt wurden.
Der Vorsitzende, Frank Fleckner, erinnerte, im Rahmen des Totengeden-
ken, an den erst kürzlich verstorbenen Uwe Schick, welcher über viele 
Jahrzehnte Jugendbetreuer bei der SG war und für sein Engagement hätte 
an diesem Abend geehrte werden sollen. Die Vorstandschaft reichte einen 
Antrag zur Tagesordnung ein, welcher die Ernennung weiterer Ehrenmit-
glieder vorsah. Die Versammlung stimmte dem Antrag, sowie der Ernen-
nung der Ehrenmitglieder einstimmig zu. Anschließend schilderte der Vor-
sitzende die Ereignisse des letzten Jahres. Er berichtete u.a. über positive 
Entwicklung des Rasenplatzes aufgrund des angeschafften Mähroboters. 
Außerdem ist die Verpachtung des Sportheimes hervorzuheben, welche 
seit Juli nicht nur den Verein, sondern auch den gesamten Ort bereichert. 
Ebenso glücklich berichtete er über verschiedene, wieder durchgeführten, 
Veranstaltungen. Die Fußballherrenmannschaft zeigt sich derzeit mit ei-
ner durchwachsenen Leistung, doch schneidet bisher besser als in der ver-
gangenen Saison ab. Matthias Kliche und Marcus Kett berichteten beide 
sehr positiv über die Fußballjugend, sowie die Tischtennisabteilung. Dem 
Bericht des Kassenwartes Olaf Schulze war zu entnehmen, dass der Verein 
auch in diesem Jahr finanziell gut aufgestellt sei.
Neue Abteilungsleiter beim Tischtennis und Fußball
Ein großer Punkt an diesem Abend waren die Neuwahlen der verschiede-
nen Vorstandsposten. Gewählt wurden Frank Fleckner als 1. Vorsitzen-
der, der weitere zwei Jahre das Amt innehält. Auch Michael Kraeft erhielt 
das Vertrauen der Versammlung, als Schriftführer weiterzumachen. Diet-
mar Böhm stellte sich in diesem Jahr nicht mehr zur Wahl als Abteilungs-
leiter Fußball. Nach fast 10 Jahren möchte er einen Schlussstrich ziehen 
und die kommende Rente ohne Verpflichtungen genießen. Zum Über-
raschen des 1. Vorsitzenden schlug Böhm einen Nachfolger vor. Timo 
Bälz, der bereits als Pressewart zur Vorstandschaft gehört, würde seiner 
Meinung nach gut in das Amt passen. Bälz nahm den Vorschlag, sowie 
die Wahl an und übernimmt das Amt des Abteilungsleiters für zwei Jahre. 
Auch in der Tischtennisabteilung änderte sich etwas. Konradin Kreuzer 
wird nicht mehr als Abteilungsleiter zur Verfügung stehen. Nach 22 Jah-
ren als Leiter der Abteilung möchte er, auch aus gesundheitlichen Grün-
den, Platz machen und seinem Nachfolger Marcus Ket die Möglichkeit 
geben, den Tischtennis weiter voranzubringen. Mathias Kliche, der im 
Herbst kommissarisch den Posten des Jugendleiters übernahm, wird für 
die nächsten zwei Jahre diesen Posten innehalten. Auch Günter Stumpf 
wird sein Amt als Protokollführer für die kommenden zwei Jahre nicht 
los. Für die Kassenprüfung ist weiterhin Thomas Grimm und Wolfgang 
Schafhauser verantwortlich.
Seit mehreren Jahrzehnten erhebt die SG einen Beitrag von 60 €. Nach Co-
rona-Pandemie und Ukraine-Krieg, sowie den generellen Preisanstiegen 
möchte der Verein einem möglichen Minus in den Bilanzen vorbeugen 
und hat den Beitrag für aktive Mitglieder auf 66 € erhöht. Dies schmerzt 
niemandem und der Verein hat einen größeren finanziellen Rückhalt.
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Ehrungen
Nach diesem Punkt war die Versammlung, zumindest was den Rückblick 
und die Berichterstattung des vergangenen Geschäftsjahres betrifft, been-
det. Doch zu guter Letzt durften sich einige verdiente Mitglieder über die 
Ernennung zu Ehrenmitgliedern, sowie die Vereinsnadel in Gold erfreu-
en. Neben langjähriger Mitgliedschaft ist ebenso der ausgiebige Einsatz 
um die Förderung der Sportgemeinschaft ein Kriterium für die Ernen-
nung. Die 30 zu ehrenden Mitglieder bringen zusammen etwa 1500 Jahre 
Vereinsleben zusammen. Im schönen Ambiente des Bürgersaales über-
nahmen Frank Fleckner und Ludwig Nöllenburg die Ehrungen abwech-
selnd. Neben der Vereinszugehörigkeit wurden auch die Tätigkeiten und 
Funktionen der Geehrten genannt. So blickte man zusätzlich noch auf 
viele Jahrzehnte der SG-Geschichte zurück und einige langjährigen Mit-
glieder schwebten in Nostalgie. Der harmonische Verlauf der Versamm-
lung, sowie die aufgeheiterte Stimmung setzte sich im Anschluss an die 
Veranstaltung fort. Den Mitgliedern wurde ein großes Fingerfood-Buffet 
geboten, was Anlass zum Bleiben bot. Die Anwesenden tauschten sich 
über vergangene Zeiten aus, aber auch aktuelle Themen waren Gesprächs-
stoff. Alles in allem kann man von einem gelungenen Abend sprechen.
Die Vorstandschaft der SG Wiesenbach möchte sich bei allen Anwesenden 
für diesen schönen Abend bedanken. Bleiben Sie sportlich und gesund.

Die SG lange Zeit auf Augenhöge
SG Wiesenbach – SpG Schönau/Altneudorf
In der vergangenen Woche waren gleich zwei der ersten drei Mannschaf-
ten auf dem Programm der 1. Mannschaft. Am Donnerstag empfing man 
die SpG Schönau/Altneudorf und am Sonntag war die SG in Neckarstei-
nach zu Gast. Auf dem heimischen Rasen bei Flutlicht hielt man den Ta-
bellenzweiten bis zur 23. Minute auf Distanz. Sebastian Lammer brachte 
die Gäste mit einem Abstauber nach einem Freistoß mit 0:1 in Führung. 
Diese war zu diesem Zeitpunkt nicht unbedingt verdient. Beide Mann-
schaften hatten die ein oder andere Chance, doch nur Schönau/Altneu-
dorf nutzte eine davon. In die Pause gingen die Mannschaft dann mit der 
0:1 Führung für die Gäste. Die Pausenansprache bei den Auswärtigen 
hatte es wohl in sich. Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff nutzte Nils 
Roßnagel den Patzer des Wiesenbacher Schlussmannes zur 0:2-Führung 
aus. In der 77. Minute kam der lange Ball perfekt auf Altan Simsek, der 
den Torhüter umläuft und den Anschlusstreffer für die SG Wiesenbach 
erzielt. Nun war nochmal richtig Dynamik im Spiel und die Wiesenba-
cher merkten, dass vielleicht noch ein Punkt – gegen einen Aufstiegskan-
didaten wohlgemerkt – zu holen war. Bis zur letzten Minute versuchte es 
die SG, den Ball über die Torlinie zu bringen, doch dann passierte in der 
Defensive der Fehler, welchen Mamadou Mustapha Diallo eiskalt aus-
nutzte und den Traum vom Remis platzen ließ. Ein Punkt wäre in diesem 
Spiel allemal verdient gewesen, doch leider scheitert es immer wieder an 
der Chancenverwertung.
SpVgg Neckarsteinach – SG Wiesenbach
Diese war auch der Knackpunkt in Neckarsteinach am Sonntag. Gegen 
den Absteiger aus der B-Klasse, der den direkten Aufstieg erreichen will, 
fand man den deutlich besseren Start in die Partie. Wiesenbach dominier-
te von Beginn an das Spiel und spielte sich einige gute Chancen heraus. 
Doch im Abschluss fehlt dann auch einfach mal das Glück.
Den großen Punkt- und Tabellenunterschied konnte man in der ersten 
Halbzeit nicht erkennen. Neckarsteinach war wohl nicht auf eine so star-
ke Wiesenbacher Mannschaft eingestellt. Leider schaffte man aber auch 
nicht, einen Treffer zu erzielen. Stattdessen gelang es den Gastgebern in 
der Nachspielzeit der ersten Hälfte mit der ersten Torchance den Füh-

rungstreffer zu erzielen. Doch die Wiesenbacher ließen sich davon nicht 
unterkriegen und erarbeiteten sich auch in der zweiten Hälfte einige gute 
Chancen. Doch dann brachen die Gäste mehr und mehr ein. Mit dem 
2:0-Führungstreffer für Neckarsteinach war dann endgültig die Luft 
draußen. Dazu verletzte sich bei dem Tor der Wiesenbacher Torhüter 
unglücklich und musste ausgewechselt werden. Muhammed Ali Dilber 
machte in der letzten Minute dann den Deckel drauf und erzielt das 3:0 
für Neckarsteinach. Wiesenbach muss ganz klar an der Chancenverwer-
tung arbeiten. In der ersten Halbzeit hätte man sicherlich zwei Tore schie-
ßen können und damit eine solide Führung im Rücken.
Im nächsten Spiel versucht man nun endlich den nächsten Dreier einzu-
fahren. Am kommenden Sonntag, den 30.04. ist der FC Dossenheim III 
zu Gast. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

TV Germania

Mai-Wanderung auf den Spuren des Homo Heidelbergensis
Traditionsgemäß wird die Strecke der Wanderung am 1. Mai so gewählt, 
dass der Abschluss beim Maifest auf dem Rathausplatz in Wiesenbach 
stattfindet. Hier kommen gerne auch ehemalige Wanderer, die nicht mehr 
so gut zu Fuß sind, mit dazu. Wir wandern über die Höhe Maistumpf und 
Wiesenbacher Weg zum Friedhof Mauer, durch den Ort und die Sand-
grube Grafenrein zurück. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr / Parkplatz Biddersbachhalle, Wanderstrecke etwa 
7,5 km / 130 hm, Abschluss: Maifest auf dem Rathausplatz.
Fahrradcodier-Aktion am 5.5.2023 von 12:00 - 18:00 Uhr
Parkplatz Biddersbachhalle Wiesenbach. Codierung kann Fahrraddieb-
stahl nicht verhindern, ein codiertes Rad 
- wirkt jedoch „abschreckend“ auf potentielle Diebe,
- lässt sich als Diebesgut schwer verkaufen
- kann durch die Polizei dem Eigentümer zugeordnet werden.
Mitzubringen sind, neben dem Fahrrad der Kaufbeleg und Personalaus-
weis. Kosten: 15 € (ADFC-Mitglieder 8 €).
3. RadCheck in Wiesenbach am 5.5.2023 / 12:00 - 18:00 Uhr 
Parkplatz Biddersbachhalle Wiesenbach. Die „RadChecker“ wissen, was 
ein verkehrssicheres Fahrrad ausmacht und geben den Radfahrer:in-
nen Informationen dazu. Vor Ort überprüfen sie bei allen Fahrrädern: 
Bremsanlage, Lenker, Lichtanlage, Räder, Antrieb, Klingel, Sattel, Rah-
men, Accu beim Pedelec u.v.m. und geben Hinweise zur Mängelbehe-
bung. Kleinere Mängel, wie ein zu geringer Reifendruck oder falsch ein-
gestellte Bremsen werden direkt vor Ort behoben.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung vom 19. April 2023

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Vorstellung der Kriminalitäts- und Verkehrsunfallentwicklung 2022
Revierleiter Mackert stellte dem Gremium die Entwicklung vor. Die Auf-
hebung der pandemiebedingten Einschränkungen wirke sich auf die Sta-
tistik aus. Die Zahl der Gesamtstraftaten sei jedoch deutlich unter dem 
Vor-Corona-Niveau. Auch im 10-Jahres Vergleich seien die Straftaten um 
gut 6% zurück gegangen. Die Zahl der Verkehrsunfälle blieb etwa gleich. 
Erfreulicherweise gab es nur 4 Unfälle mit Personenschäden. Besonders 
zu erwähnen ist hier der Unfall auf der L600 Richtung Lingental mit meh-
reren Fahrzeugen im November 2022.
Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen - Vergabe Planungsleistungen
Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen in Deutschland ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Die Haltestellen Gewerbegebiet und Ev. Kirche sind schon 
barrierefrei, die Haltestellen Hinterdorf, Großer Wald und Panoramastra-
ße müssen noch ausgebaut werden. Für den Ausbau gibt es Zuschüsse bis 
zu 75%. Die entsprechenden Anträge werden gestellt, sobald die dafür 
nötigen Planungen vorliegen. Der Gemeinderat vergab die Planungsleis-
tungen an die Firma mund + ganz GmbH mit zwei Gegenstimmen, zwei 
Enthaltungen und sieben Stimmen dafür. Weitere Informationen zu den 
einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie die genehmigten Protokolle der 
Sitzungen des Gemeinderates finden Sie unter www.gaiberg.de

Die Gemeinde Gaiberg veräußert im Gewerbe-
gebiet „Mäuerlesäcker/Fritzenäcker“ folgendes 
Gewerbegrundstück

Flst. 2672 (Fritzenäcker 6) mit einer Größe von 831 m²
Die Bebauung richtet sich nach dem gültigen Bebauungsplan „Mäuerlesä-
cker/Fritzenäcker“, welcher auf der Homepage der Gemeinde Gaiberg un-
ter https://www.gaiberg.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungs- 
plaene abrufbar ist.
Das Grundstück ist sofort bebaubar. Für den Bauplatz gilt eine Bauver-
pflichtung innerhalb von fünf Jahren ab Abschluss des Kaufvertrages.
Der Bauplatz wird nach dem Höchstgebotverfahren vergeben. Das Min-
destgebot beträgt 185,00 €/m². Das Gebot gilt für den reinen Grund-
stückskaufpreis - Kaufnebenkosten sind separat/zusätzlich zu entrichten.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16.07.2023.
Gebote sind unter Angabe der Daten (Vorname, Name, Adresse, Telefon, 
E-Mail) des Bieters in einem verschlossenen Umschlag mit der Kenn-
zeichnung „Gebot Gewerbegebiet - Umschlag nicht öffnen!“ bei
Gemeinde Gaiberg, Hauptstraße 44 oder Postfach 11 61, 69251 Gaiberg
einzureichen. Alle Bewerbungen werden nach Ablauf der Frist geöffnet. 
Bewerbungen per E-Mail können nicht in die Vergabe einbezogen werden.
Die Gemeinde behält sich vor eine sog. zweite Runde durchzuführen. 
Dies bedeutet, dass nach Sichtung aller Gebote, alle Bietenden die Infor-
mation erhalten, was das Höchstgebot ist und eine Nachfrist zur eventu-
ellen Anpassung des Gebots gesetzt wird.
Bei mehreren gleichen Geboten entscheidet das Los.
Bei Fragen wenden Sie sich an: Frau Grabenbauer, Haupt- und Bau-
amtsleiterin, Telefon: 06223/9501-25, E-Mail: grabenbauer@gaiberg.de

Schöffenwahl – bis 31. Mai bewerben! 

Dieses Jahr werden die Schöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Die Gemeinden schlagen dazu Kandidaten/innen vor und reichen 
die Bewerbungen an den Wahlausschuss beim Amtsgericht weiter. Inter-
essenten/innen können sich gerne zeitnah bewerben. 
Was machen Schöffen: Schöffen wirken an den Amts- und Landgerich-
ten als Vertreter/innen des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
mit. Sie sind den Berufsrichtern gleichberechtigt. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. 
Was muss ein Schöffe mitbringen: Wohnsitz in Gaiberg, am 1.1.2024 25-
69 Jahre alt, deutsche Staatsangehörigkeit, soziale Kompetenz, Lebenser-
fahrung & Menschenkenntnis. Juristische Kenntnisse sind nicht nötig.
Wie bewerbe ich mich: Bewerbungsformular ausfüllen und bei der Ge-
meinde abgeben. Die Bewerbungsformulare und weitere Informationen 
finden Sie unter www.gaiberg.de oder www.schoeffenwahl.de. Die Bewer-
bungsfrist endet am 31.05.2023. 
Bite beachten Sie: Die Bewerbungsfrist als Jugendschöffe ist bereits ab-
gelaufen. 

Stadtradeln 2023 – jetzt anmelden!

Bald ist es soweit: am 7.5. startet das diesjährige Stadtradeln!
Bis 27.05. radeln dann wieder alle Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis 
für ein gutes Klima.

Gaiberg
www.gaiberg.de

MAIBAUM 
FEST 
WANN 

30. April 2023 
Ab 11:00 Uhr 
WO 
Gaiberg  
Ortsmitte  
& Rathaushof 
 
Mit Maibaumstellen und musikalischer 
Begleitung ab 13:00 Uhr sowie Barbetrieb  
ab 18:00 Uhr 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 

 

 
 
DIE GAIBERGER 
KERWEBORSCHT 
LÄDT EIN! 

PROGRAMM FÜR 
DIE KLEINEN 
12:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Hüpfburg 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Kinderschminken 
14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Bobby-Car-Parcours 

VERPFLEGUNG 
Kaffee & Kuchen 
Burger, Pommes, 
Bratwurst, 
Käsespätzle uvm. 

MUSIK 
Gaiberger Musikverein 
Gaiberger Musikanten 
Partyhits in der Bar 
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
30.04.2023 Maifest im Rathaushof mit Maibaumstellen,  
ab 11.00 Uhr
05.05.2023 Mitgliederversammlung des TSV Gaiberg,  
19.30 Uhr, TSV-Halle
08.05.2023 KliBA Energieberatung, nur mit Termin,  
Bürgerforum
09.05.2023 Jahresversammlung Kirchenbauverein,  
19.00 Uhr, Bürgerforum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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N Wer teilnehmen und Kilometer für Gaiberg sammeln möchte kann sich 

jetzt unter www.stadtradeln.de/gaiberg registrieren und einem Team bei-
treten oder selbst eines gründen.
Die während des Stadtradelns gesammelten Kilometer werden dann on-
line eingetragen. 
Mit der Stadtradeln App, die es unter www.stadtradeln.de/app zum 
Download gibt geht´s noch einfacher: einfach aktivieren, Strecke per 
GPS tracken und die App schreibt die Kilometer automatisch gut.
Im letzten Jahr haben die Gaiberger Radler*innen zusammen über 15.000 
Kilometer geschafft, ein neuer Rekord. Schaffen wir es gemeinsam, die-
sen 2023 zu knacken? Radeln Sie mit! 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
3./16./ 31. 6./ 20. 9./23. 5.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnit
8./22. 2./15./ 30.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Donnerstag, den 18. 
Mai 2023, eine Fahrt aus Gaiberg zu der Oper «Die Liebe zu den drei 
Orangen» von Sergej Prokofjew an.
Aufruhr im Theater! Welche Bühnengattung ist die wahre? Tragödie und 
Komödie liegen in erbittertem Streit. Wer erzählt die beste Geschichte? 
Beweise müssen her, also Vorhang auf für »Die Liebe zu den drei Oran-
gen«. Was braucht es für die beste Geschichte? 1. Ein beklagenswertes 
Schicksal: der Prinz, der nie lacht; 2. große Tragik: der Prinz lacht dann 
doch einmal, nur leider über die böse Zauberin, die ihn aus dem Stand 
dafür zu besagter Liebe zu den Orangen verflucht; und 3. magische Ge-
genkräfte: die Orangen sind drei verzauberte Prinzessinnen, von denen 
der Prinz mit Hilfe des guten Zauberers zumindest eine retten kann. Wie 
endet die beste Geschichte? Traurig oder glücklich? Können sich die 
Dichterköpfe einigen? Und was sagt eigentlich das Publikum dazu?
Sergej Prokofjews 1921 in Chicago uraufgeführte Oper ist Märchen, Fa-
bel, böse Satire und ironische Parodie, vor allem aber großes Theater auf 
dem Theater.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr und dauert bis 22:00 Uhr. Der 
Bus fährt in Gaiberg am Rathausplatz etwa um 18:35 Uhr ab. Die genaue 
Abfahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vorher 
schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu folgenden 
Vorstellungen:
Donnerstag, 22. Juni 2023: »Hamlet«, Tragödie von William Shakespeare
Dienstag, 4. Juli 2023: »Der Mann von La Mancha« (Heidelberger 
Schlossfestspiele), Musical von Mitch Leigh, Dale Wasserman und Joe 
Darion
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit der 
Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach Heidel-
berg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und Rollstüh-
len ist nach Anmeldung möglich. Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt 
es ab 25 Euro (regulärer Spielbetrieb) bzw. 51,00 Euro (Schlossfestspiele) 
beim Theater und Orchester Heidelberg, Irene Crosignani, irene.crosig-
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nani@heidelberg.de, 06221 / 58 35 582, montags bis donnerstags, 15:30 
bis 17:30 Uhr.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

28.04.2023  Marie Watzke 90 Jahre
28.04.2023  Dina Breccolotti 85 Jahre 
02.05.2023  Manfred Russ 85 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Das Buch als Buch gehört dem Autor, aber als Gedanke gehört es – der Be-
griff ist keineswegs zu mächtig – der Menschheit “.  (Victor Hugo)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, am 23.04.2023 war der WELTTAG des 
BUCHES und des Urheberrechts! Weltweit gibt es mindestens 130 Mil-
lionen Bücher. Dass es den Welttag des Buches überhaupt gibt, ist allen 
Schreibern und Lesern zu verdanken. Und wir in der Gemeindebücherei 
sorgen dafür, dass Sie auf viele Bücher zugreifen können. Zum Welttag des 
Buches gibt es ab Mittwoch, den 03.05.2023 bis eischließlich Donnerstag 
den 11.05.2023 ein Quiz mit Fragen rund um das Buch. Diese Fragen 
müssen in der Bücherei, ohne Zuhilfenahme von Hilfsmitteln, schriftlich 
beantwortet werden. Auf die besten fünf  warten tolle Buchpreise. 
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! 
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Schulförderverein

Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des Schulfördervereins
Am Mittwoch, 29.03.2023, fand die Jahreshauptversammlung  des Ver-
eins der Freunde und Förderer der Kirchwaldschule Gaiberg um 20 
Uhr im Lehrerzimmer der Kirchwaldschule Gaiberg statt. Die Versamm-
lung wurde satzungsgemäß mit der Angabe der Tagesordnung einberufen. 
Anwesend waren Alexandra Siegmund, 1. Vorsitzende, Versammlungs-
leiterin; Rolf Kickuth, 2. Vorsitzender; Sandra Müller, Schatzmeisterin; 
Tanja Kamps, Schriftführerin, sowie Schulleiterin Elisabeth Lehmayer. 
Somit wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt.
1. Kassenbericht
Die Schatzmeisterin erläuterte den Kassenbericht über die Geschäfts-
jahre 2021 und 2022; Einzelheiten zum Kassenbericht können bei der 
Schatzmeisterin eingesehen werden.
Die Schule und der Schulförderverein bedanken sich ganz herzlich bei 
der Volksbank für die jährliche Spende in Höhe von 250,– €.
Der Kassenbericht wurde von der Schatzmeisterin und den beiden 
Kassenprüfern unterzeichnet. Der Verein steht weiterhin vor der Her-
ausforderung, Kündigungen von Mitgliedern, deren Kinder die Schule 
verlassen haben, durch Neuanmeldungen auszugleichen. Leider gab es in 
den letzten beiden Jahren kaum Neuanmeldungen, weshalb alternative 
Optionen diskutiert wurden, um Spenden einzunehmen. Es wurde da-
her beschlossen, eine engere Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat der 
Kirchwaldschule anzustreben.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

2. Entlastung des Vorstands
Der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet.
3. Aktivitäten in den Schuljahren 2020/2021 und 2021/2022
Der Verein organisierte für alle Klassen Herbstexkursionen mit der Na-
turpädagogin Luzy Körtgen, die den Kindern viel Spaß machten. Im Win-
ter, in dem zuletzt glücklicherweise kein Homeschooling mehr nötig war, 
profitierten die Klassen erneut von den Luftfiltern, die vom Verein finan-
ziert worden waren. Nach der langen Zeit der Pandemieeinschränkungen 
konnten wir vor den Pfingstferien 2022 den Kindern ein Highlight bie-
ten: eine Zirkuswoche mit dem Kinder- und Jugendcircus Peperoni e.V. , 
in der alle Schüler ihre akrobatischen Fähigkeiten ausprobieren konnten. 
Stolz und voller Gemeinschaftsgefühl präsentierten die Kinder zum Ab-
schluss eine spektakuläre Zirkusshow vor begeistertem Publikum. Dafür 
stellte der Turn- und Sportverein 1906 Gaiberg e.V. freundlicherweise 
kurzfristig die Turnhalle zur Verfügung und sorte für die Verpflegung. 
In den Sommerferien 2022 wurde nach diesem Erfolg ein weiterer Zir-
kustag mit dem Kinder- und Jugendcircus Peperoni als Ferienprogramm 
angeboten. In Zusammenarbeit mit der Bücherei Gaiberg fand für die 
Kinder der Klassen 2-4 am 26.09.2022 ein Theater mit „Professor English 
Clown“ Achim Sonntag statt.
4. Geplante Projekte für das laufende/nächste Schuljahr
Zur Förderung der Wissenschaften möchte der Verein Busfahrten für die 
Klassen zur Experimenta nach Heilbronn organisieren. Außerdem soll 
erneut das Experten-Team vom Netzwerk Digitale Medien eingeladen 
werden, die Schüler der Klassen 3 und 4 in Workshops kindgerecht an 
eine kompetente Mediennutzung heranzuführen.
Der Verein der Freunde und Förderer der Kirchwaldschule Gaiberg ist 
seit über 20 Jahren aktiv und konnte eine Vielzahl von Projekten verwirk-
lichen, wie z.B. die Spielgeräte auf dem Schulhof, Musikinstrumente und 
die Ausstattung des Computerraums. Neben der Projektplanung und 
-Förderung möchte der Verein gerne die Zusammenarbeit mit den Eltern 
verstärken und freut sich über neue Mitglieder oder Spenden für weitere 
Projekte.   Schriftführerin: Tanja Kamps

Aktive Gaiberger
Erinnerung
Liebe Mitglieder, unsere diesjährige Generalversammlung findet am 
Montag, den 15.05.2023, um 19:00 Uhr in der „Alten Küferei“ Haupt-
str. 18 in Gaiberg statt.
Wir laden hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung: Top 1 Begrüßung, Top 2 Berichte, Top 3 Entlastung der 
Vorstandschaft, Top 4 Festsetzung des Mitgliedsbeitrages, Top 5 Jahres-
planung 2023: 5.1 Ferienprogramm, 5.2 Weihnachtsmarkt, 5.3 Gemein-
deratswahl 2024, 5.4 Sonstiges, Top 6 Anträge, Top 7 Informationen aus 
dem Gemeinderat, Top 8 Verschiedenes.
Änderungen vorbehalten!
Anträge zur Generalversammlung können bis 08.05.2023 schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden. Die Vorstandschaft/BS

Grüne Liste Gaiberg

Vorankündigung 2 wichtiger Termine
Am Samstag, den 1. Juli 23 organisiert die Grüne Liste Gaiberg den  
7. Warentauschtag. Dieser findet in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr im 
Rathaushof statt. Bite vormerken!
Tauschen stat Wegwerfen
Am Donnerstag, den 25. Mai um 19:30 Uhr findet die Generalver-
sammlung der Grünen Liste im Bürgerforum statt. 
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Neben den aktuellen Themen in der Gemeinde soll auch die kommende 
Kommunalwahl, die im Frühjahr 2024 stattfinden wird, diskutiert wer-
den. Der wichtigste Punkt dazu ist die Suche nach geeigneten KadidatIn-
nen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Vor 
allem würden wir uns über ein Interesse von Jugendlichen an der Kom-
munalpolitik freuen, damit deren Interessen stärker im Gemeinderat ver-
treten werden. Wir freuen uns auf anregende Begegnungen. 
 Ihre Grüne Liste,  Dr. Max. Haider

Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Auf Wiedersehen in „2024“
Offensichtlich sehr erfreut zeigte sich „Herr Winter“ am Nachmittag des 
25.März 2023, als seine ihm schon langjährig bekannten „Ankleider*in-
nen“ und „Schmücker*innen“ Alexia, Marco, Volker und Gudrun an 
seinem diesjährigen Standort in der Schneidersklinge (uff Gabäjerisch 
„Schinnaskling“) in froher Stimmung eintrafen. Das Wetter war – wie 
sollte es auch anders sein – dem „Winter“ angepasst, trübe, windig, reg-
nerisch und recht kühl... Sicherlich unserem „Herrn Winter“ ganz gemüt-
lich  und den Helfern auch, da  sie diese Umstände schon über lange Jahre 
gewöhnt sind. Dank der Vorarbeit unserer Gemeindearbeiter konnte die 
„Bekleidungsaktion“ sofort starten. Das Gewand war in diesem Jahr be-
sonders edel, da wir durch eine großzügige Stoffspende von Betty Bar-
clay Nußloch nicht sparen mußten beim Zusammenfügen mit Nadeln, 
Draht und Kordel...(uff Gabäjerisch „Woschtkordl). Mit geübten, wenn 
auch etwas steifen Händen wurden Gesicht, Hut, Schal, Knöpfe und Be-
sen angebracht. Gefüllt im Inneren mit einer großzügigen „Heuspende“ 
von Fam. Wallenwein/Schad und mit einem freundlichen Grinsen im 
Gesicht erstrahlte unser „Herr Winter“ schon kurze Zeit später im hellen 
Leinenlook. Den Zylinderhut keck auf dem Kopf – von Alexia nach prä-
ziser schriftlicher Anleitung unseres Mitglieds „Doc Bernward Ehrhardt“ 
gebastelt – stand er da... unser imposanter Winter – in freudiger Erwar-
tung auf den kommenden Sommertagsumzug  der Gemeinde Gaiberg am 
Sonntag, 26. März 2023. Ein letztes Bild, ein letzter Gruß und ein fröhli-
ches „Auf Wiedersehen in 2024“.. (Uff Gabäjerisch „Tschüss“).

Aufwärmen durften wir uns nach 
getaner Arbeit bei unserer Bürger-
meisterin , die uns mit Selbstgeba-
ckenem bestens versorgte. Der 
Mühe Lohn war am nächsten Tag 
zu sehen, zwar saß der Hut jetzt 
keck im Nacken (wohl war der Ge-
genwind zu groß) , gebrannt hat 
unser „Herr Winter“ ,wie in den 
letzten Jahren auch, vorbildlich un-
ter den umsichtigen Augen unserer 

freiwilligen Feuerwehr, den Kindern,Eltern und anderen Besuchern, die 
sich auf den Weg gemacht hatten  und begleitet mit schönen Sommer-
tagsliedern durch unseren Musikverein. Und so kann er kommen, der 
Frühling! An alle Beteiligten ein großes Danke! Uff Gabäjerisch „Gud 
gmacht“!  G. Hufnagel, 1. Vorsitzende HKV Gaiberg

 

Musikverein 1951 Gaiberg

!!! Achtung Aufgepasst !!!
Die Vorbereitungen für unser Vatertagsgrillfest laufen bereits schon auf 
Hochtouren. Notiert Euch daher jetzt schon den 18.05.2023 und kommt 
auf den Berghof Weinäcker um gemeinsam mit uns den Vatertag zu feiern.
Wir freuen uns auf Euch. SM, SK

Kirchenbauverein

Jahresversammlung 2023
Die diesjährige Jahresversammlung des Ev. Kirchenbauvereins findet am 
Dienstag, 09. Mai 2023, um 19.00 Uhr im BürgerForum Altes Schulhaus 
statt. Im Anschluss machen wir noch einen kleinen Kinoabend und zei-
gen einen spannenden und unterhaltsamen Kinofilm. Lassen Sie sich 
überraschen! Eingeladen sind alle Mitglieder des Ev. Kirchenbauvereins 
Gaiberg e.V. 
Die Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung / Totengedenken / ggfs. Ergän-
zungen der Tagesordnung • TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
der Mitgliederversammlung • TOP 3: Hinweis auf das Protokoll der 33. 
Sitzung v. 30.06.2022 • TOP 4: Bericht des Rechnungsführers • TOP 
5: Bericht der Kassenprüfer • TOP 6: Jahresbericht des Vorstandes / 
Rückblick und Ausblick auf Projekte, Veranstaltungen und Aktivitäten 
des KBV • TOP 7: Entlastung des Gesamtvorstandes für 2022 • TOP 8: 
Mitgliedersituation des KBV • TOP 9: Stand der Dinge bzgl. Kirchenre-
novierung/-sanierung / Thema Bezirksreform / vorläufige Einstufung im 
Farbschema • TOP 10: Allgemeine Aussprache
Jedes Mitglied kann bis spätestens zum 02.05.2023 beim Vorstand schrift-
lich beantragen, dass weitere Angelegenheiten auf die Tagesordnung ge-
setzt werden (Mailkontakt: mail@kirchenbauverein-gaiberg.de).
 Martin Boeckh (1. Vorsitzender), www.kirchenbauverein-gaiberg.deFotos: G. Hufnagel
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SC 1950 Gaiberg

Im April findet kein SC-Barabend statt. Wir unterstützen dafür am Sonn-
tag 30.4.23 die Gaiberger Kerweborscht beim Maibaumaufstellen in der 
Ortsmitte. Kommt alle!!! Nächster SC-Barabend ist dann wie gewohnt 
am Samstag 27.5.23 im Clubhaus.  U.H.

 Foto: AB

Spieltage/Ergebnisse/Termine
F-Jugend – Spieltag bei der BSC Mückenloch am 22.04.2023
JSG Gaiberg/Gauangelloch – SG Wiesenbach 0:2
JSG Gaiberg/Gauangelloch – BSC Mückenloch 2:1
JSG Gaiberg/Gauangelloch – TSG Wilhelmsfeld 6:2
Unser nächster Spieltag findet am kommenden Samstag, den 29.04.2023 
um 11:00 Uhr beim Sportzentrum HD-Schlierbach mit den Mannschaf-
ten des TSG Wilhelmsfeld, FG Rohrbach sowie FC Sportfr. Dossenheim 
statt.

E-Jugend – Heimspieltag beim SC Gaiberg
Bei traumhaften Wetter konnte nun endlich auch unsere E-Jugend Ihren 
Heimspieltag ausrichten.
Ergebnisse E1 
JSG Gaiberg/Gauangelloch – TSV Wieblingen                                                     2:4
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Germ. Meckesheim-Mönchzell               0:3
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Bammental                                                    3:4
Ergebnisse E2 ( Junger Jahrgang)
JSG Gaiberg/Gauangelloch – TSV Wieblingen                                                     5:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Germ. Meckesheim-Mönchzell               3:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Bammental                                                    6:2
Aufgrund der Meldung bei dem Jahrgang älteren, hat unsere E1 wie-
derholt viele neue Erfahrungen sammeln können. Wir danken allen 
aktiven Spieler/innen, den Eltern, dem Trainerteam und allen Hel-
fern. Dank euch war der Heimspieltag nicht nur durch das Wetter ein 
voller Erfolg!
Unsere E-Jugend Mannschaften spielen am kommenden Samstag, den 
29.04.2023 beim FC Hirschhorn. Los geht’s um 10:00 Uhr.Weitere 
Mannschaften sind der FC Bammental, JSG Wiesenbach/Dilsberg, 
Eberbacher SC und FC Germ. Meckesheim-Mönchzell. 
Wir wünschen allen Spieler/innen viel Erfolg und vor allem viel Spaß.
Fotos: CR 

 Der Vorstand / CR

TSV 1906 Gaiberg

Liebe Mitglieder! Der TSV Gaiberg lädt Sie zu unserer Mitglieder-
versammlung recht herzlich ein. 
Freitag, 05. Mai 2023 um 19.30 Uhr im Clubraum der TSV-Clu-
braum
Folgende Tagesordnungspunkte stehen an: TOP 1 Begrüßung und 
Feststellung der Regularien • TOP 2 Totenehrungen • TOP 3 Bericht 
des 1. Vorsitzenden • TOP 4 Berichte der Kassiererin und Schriftfüh-
rerin • TOP 5 Berichte der Abteilungsleiter und Ausschüsse • TOP 6 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft • TOP 
7 Neuwahlen und Bestätigungen der Abteilungsleiter und Beisitzer • 
TOP 8 Ehrungen • TOP 9 Anträge • TOP 10 Verschiedenes
Anträge zu TOP 9 sind schriftlich bis zum 28.04.2023 beim 1. Vorsit-
zenden Horst Müller, Richard-Wagner-Straße 18 in 69181 Leimen, 
einzu reichen.




